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Datum Organisation Veranstaltung Zeit / Ort

So 31.10. Sportverein Langau — Allensteig/Gopfritz 19.30 / Sportplatz

Mo 1.11. Pfarre Allerheiligen — Grabersegnung 13.30 / Pfarrkirche

Di 2.11. Pfarre Allerseelen — Rosenkranz u. Messe 8.30 / Pfarrkirche
Sa6.11. Musikschule Matinee Querflotenklasse 10.00 / MK Probensaal
So 7.11. Kameradschaftsbund | Gedenkmesse u. Kranzniederlegung 9.00 / Pfarrkirche

Mo 8.—Mo 15.11 | Aktion Marlene Weihnachten im Schuhkarton

Sa 13.11. Faschingsgilde Witzeabend — ,Witze statt Hitze” 17.00-19.00/ Hauptplatz
Do 18.11. Gemeinde Impfbus in Langau 10.00-13.00/Hauptplatz
Fr 19.11. NO Senioren Seniorennachmittag 14.00 / Meat[ing]

Sa 20.11. Kulturverein Barockkonzert 19.00 / Pfarrkirche

Sa 20.11. Landjugend Generalversammlung 19.00 / Meat[ing]

So 21.11. Sparverein Sparverein Christkindl — Auszahlung 11.00-12.00 /Meat[ing]
Di 23.11. Don Roberto Adventfenster - Meldeschluss

Sa27.&So028.11

Pfarre

Adventkranzsegnung

Jew. nach der Messe

Sa 27.11.

Freiw. Feuerwehr

Winterpunsch

17.00 / Feuerwehrhaus

W illi — Programmzeitschrift fiir Langau -
mail: willi@langau.at

2091 Langau Hauptplatz 270
www.langau.gv.at

Osterreichische Post AG
Info.Mail Entgelt bezahlt
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WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN

®

Dr. MUHLOCKER - Langau 0664/5458413 + 02912/405

6./7. November Fortbildung: 19. + 26. November!
Dr. BRTNA - Pernegg 02913/236

13./14. November;

Dr. SCHNABL - Japons 02914/6201

20./21.November;

Dr. WEINLICH - Weitersfeld 02948/8255

27./28. November;

Gruppenpraxis Riegersburg Dr. MARGETA - Riegersburg 02916/229
4./5. Dezember; )

Wochenende: 30./31.0kt./1. Nov. nicht besetzt ! Anderungen vorbehalten !
Liebe Patienten! Ab sofort werden in unserer Ordination jeden Freitag
nachmittags bzw. abends Corona-Impftermine zur Verfiigung stehen.

‘%M;; Geimpft wird ausschlieBlich mit dem Impfstoff von Pfizer. Anmeldun-

gen sind (iber das Internet als auch in unserer Ordination jederzeit
méglich!

Kostenlose Antigen + PCR-Tests sind auch weiterhin méglich!

MULL
ABFUHR

Biotonne: Mittwoch, 3. November + Dienstag, 16. November;
Restmiill: Dienstag, 23. November + A.,
Papier: Deinstag, 21. Dezember;
Gelbe Tonne/Sack: Freitag, 3. Dezember;
Altmetalle, Elektrische Kleingeréte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen:
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Klaranlage !

ARZTEDIENST

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NO-Ehrungsgesetz zu folgenden
Geburtstagen und Jubilden, denen sich WILI mit besten Wiinschen anschliefst!

Frau Friederike UMSCHADEN L 165 zum 85. Geburtstag !
Herrn Walter GANGL L 60 zum 85. Geburtstag !
Herrn Albert BOHM L 284  zum 70. Geburtstag !
Frau llse MARKL L 58 zum 65. Geburtstag !
Herrn Johann KNIERLING L 75/4 zum 65. Geburtstag !
Herrn Herbert MITNACHT L 14/2 zum 65. Geburtstag !
Frau Ursula NEUWIRTH L 80/1 zum 55. Geburtstag !
Herrn Peter LINDNER L 97 zum 55. Geburtstag !
Frau Renate RAAB L 59 zum 50. Geburtstag !
Frau Nicole STOLZ L 11  zum 50. Geburtstag !
Helene + Richard FISCHER zur Feier Ihrer HOCHZEIT !
Herrn Marcel SCHAFFER zur mit gutem Erfolg abgeschlossenen
landwirtschaftlichen Facharbeiterpriifung!
den ROMERO-Preistragern 2021 der Katholischen Mdnnerbewegung
Mag. P. Milo AMBROS OPraem und P. Bernhard-Michel SCHELPE OPraem !
wenngleich etwas verspétet, so doch nicht minder herzlich
Herrn Mag. P. Milo AMBROS OPraem zur Feier seines 80. Geburtstages !

MESSERN / Feuerwehrhaus
So., 31. Oktober - 8.30 - 12.00 + 13.00 - 15.00
Néheres unter www.blut.at und unter der kostenfreien Tel. Nr. 01/58900-900

Was ich im November nicht vergessen sollte:

WILLI
GRATULIERT

Bl

—
P

SPENDEN
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Drosendorf-Zissersdorf
Geras
Japons

Musikschule

Thayatal tjg\iaeli'ls-Ai en C
g BAROCKKONZERT
Herzliche Einladung b ﬁ”' rkirche LANGAU
Matinee der Querflétenklasse
von
Lisi Messmann Samstag, 20. November um 19 Ubr
Marlene OLBRICHT (Flite)
Harald SCHUH (Trompete)

Samstag, 06.11.2021

10:00 Uhr

Probensaal der MK Langau
Auf Thr Kommen freuen sich
Tanja, Louisa, Laura,
Laura, Laura, Johanna,
Isabella, Sophie, Marlis

3G und Nadine ©

BEACHTER

Eintritt frei!

Spenden kommen notbediirftigen
Kindern in Lahore/Pakistan zugute.
ES ilt die 3G’R€ el getestet, geimpfi, genesen, www.antoniushilfe.de

KULTUR & RE (ot gk gouge 4

NIEDEROSTERREICH LANGAU

& Winterpunsc:h
Samstag 27. November 2021

ab 17:00 beim Feuerwehrhaus

Auf euer Kommen freut sich die

Freiwillige Feuerwehr Langau

Der Reinerlos dient der Erhaltung der Einsatzfahrzeuge
und der Mannschaftsausriistung. Bitte die 3G Regeln einhalten!
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langau

Generalversammlung
Wann: 20. November um 19:00 Uhr
Wo: Meat[ing] Langau

jugen

land

Wann: 4. Dezember

Ausstellung zu besichtigen.

Ausstellung im Jugendheim 2.0

und Punschstand’l vorm Jugendheim!

Ausstellung ab 9:00 Uhr
Punschstand’l ab 17:00 Uhr

Im Zuge unseres Jubildumsfestes gab es eine Ausstellung lGber die letzten 70 Jahre
der Landjugend Langau. Am 4. Dezember haben Sie nochmal die Méglichkeit, die

Die Landjugend freut sich auf euer Kommen!

Beim Nachbarn

Sa 6.11. um 18 Uhr in Drosendorf im Failler-Hof
,Feier im Hof".

Regie: Filmclub Drosendorf

Der Filmclub bittet zu einem wiirdigen Abend.
Musikbegleitung mit kleinen filmischen Riickblicken,
warmende Getranke und warmende Geschichten
sollen den Abend unvergesslich gestalten. Anlass ist die
Verleihung des Wiirdigungspreises fiir Kinokultur 2021
des Landes NO an den Filmclub Drosendorf.

Aufgrund der geltenden Covid 19-Bedingungen, bitten
wir um Mitnahme eines 3G-Nachweises.

Sa 6.11. um 19.30 Uhr Eggenburg Studiobiihne am
Kirchenplatz ,,Der Bar” & ,Der Heiratsantrag” von
Anton Tschechow. Weitere Vorstellungen: So 7. Nov.
18 Uhr, Sa 13. Nov. 19.30 Uhr, So 14. Nov. 18 Uhr, Sa
20. Nov. 19.30 Uhr, So 21. Nov. 18 Uhr, Sa 27. Nov.
19.30 Uhr, So 28. Nov. 18 Uhr. Besuch ausschlieRlich
mit Reservierung! Tel. 0677 637 45 367. Freiwillige
Spende! Es gelten die zum Zeitpunkt der Auffiihrung
tagesaktuellen Covid-19 Bestimmungen!

Mo 8. 11. um 19 Uhr im Kunsthaus Horn
Podiumsdiskussion ,Die Macht der Angst — Gefangen
im Sturm der Gefiihle”

Golli Marboe, Petra Ramsauer, Fritz Riffer

Anmeldung aufgrund der derzeitigen Situation unter
office@waldviertelakademie.at oder 02842 537 37
unbedingt erforderlich!

Sa 13. 11. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf ,,PURE
DESMOND* plays James Bond Songs

Das Lebensgefiihl der mondanen Agentenfilme mit
seinen Szenen in glamourdsen Casinos passt so perfekt
zu der eleganten klassischen Jazz-Musik von Pure
Desmond, dem preisgekronten Ensemble aus
Deutschland, das sich in seinem neuen Programm den
legendaren Songs zur Filmreihe widmet.
Reservierungen: www.jazzclub-drosendorf.at

Sa 20. 11. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf ,BERNHARD
WIESINGER QUARTETT feat. DAVE KIKOSKI

Der Wiener Saxofonist Bernhard Wiesinger prasentiert
im Rahmen einer Tournee sein Debutalbum , Notice
That Moment”. Reservierungen: www.jazzclub-
drosendorf.at

Sa 27.11. um 20 Uhr GH Failler Filmclub Drosendorf
,The French Dispatch”

Komaodie von Wes Anderson mit Timothee Chalamet,
Soirse Ronan und Bill Murray.

Reservierungen: 0664 1973793. -
www.filmclubdrosendorf.at

Biblio-Dreieck Hardegg-Langau-Weitersfeld,
Weitersfeld 113/Rathaus.Geo6ffnet Mittwoch 17-19Uhr,
Sonntag 10-11.30 Uhr. -www.biblioweb.at/weitersfeld



mailto:office@waldviertelakademie.at
http://www.filmclubdrosendorf.at/

MEAT[ING]

Patrick Gruber, 2091 Langau 85
Tel. 0677/61637456
meating@outlook.at

Sparvereinsauszahlung
21. November 2021

Natiirlich sind auch alle anderen herzlich
willkommen

Mittagsbuffet:

Suppe:

Klare Rindssuppe mit Leberknodel
Knoblauchcremesuppe mit Schwarzbrotcroutons

Beilagen
Pommes
Servietten- und
Erdapfelknodel
Preiselbeeren
Salatbuffet

Hauptspeisen

Schnitzel vom Schwein

Cordon Bleu vom Huhn
Schweinsbraten

Rindsbraten in Wurzelrahmsauce
Preis pro Person € 15,90

Oder ala carte
gebratenes Gans’| mit Apfel und Maroni
dazu Erdapfelknodel und Rotkraut € 18,50

Betriebsurlaub
1.-10. November 2021

Ganslessen

20. & 21. November
27.& 28. November

Und unter der Woche ab 10 Personen und auf
Vorbestellung

Um Vorreservierung
wird gebeten.

Wir freuen uns auf
euch!

Patrick Gruber

und das
Meat[ing]-Team

Ein einfacher Vergleich!

von Alois Dundler sen.

Ein Bauer geht mit seinem kleinen Sohne

aufs groRe Feld hinaus, um ihm zu zeigen

wie der Weizen wachst und bliht, tagein und -aus.
,Vater, wie ist das nur moglich,

dass mancher Halm sich so tief zur Erde neigt?

Ein anderer wieder seinen Kopf voller Stolz

in die Hohe zeigt.

Sind die einen schlechter oder die andern vornehmer?“
Da pfliickte der Vater ein paar Ahren ab

und sprach zu seinem Sohne:

,,Schau diese Ahre hier,

die sich so bescheiden demiitig neigt zur Erde,
tragt unser taglich Brot im Innern ihrer Ahre.

Die andere, die sich so stolz majestatisch

in die Hohe streckt,

ist nur ein minderwertiges Objekt.”

Solche Vergleiche kann man auch

bei uns Menschen machen.

Die einen mussen schuften Tag und Nacht

wahrend der andere sich ins Faustchen lacht.

g Offnungszeiten
533 Restaurant NS

Anglerparadies Hessendorf
Ab 01. November 2021

Jeden Samstag, Sonn-
und Feiertag von
10.00 - 17.00 Uhr geoffnet

Saisonschluss
19. Dezember 2021

Ganslessen:
Sonntag, 07.11. »
Samstag, 13.11. und Sonntag 14.11.
Samstag, 20.11. und Sonntag 21.11.
Samstag, 27.11. und Sonntag 28.11.

Wildessen: 4
Samstag, 04.12 und Sonntag 0
Samstag, 11.12 und Sonntag:';

Tel: 0676/9001756 oder 0676/718

Saisonbeginn 20227 T
Samstaq, 2. April




Senioren NO

SENIOREN-NACHMITTAG
am Freitag, den 19. November 2021
im Meat[ing]

Auf euer Kommen freut sich euer Obmann
Herbert Freundorfer

Adventfenster

Auch heuer darf ich wieder ersuchen, an der Gestaltung eines Adventfensters in der Zeit
vom Sonntag, 28. November, bis Donnerstag, 23. Dezember, mitzumachen.

Es ist immer ganz toll, die phantasievollen selbstgebastelten Fenster in stimmiger
Beleuchtung bei einem Spaziergang durch den Ort zu erleben. Meldungen mit gewiinschtem
Tag unter Angabe der Hausnummer bzw. Telefonnummer zur eventuellen Riickfrage erbeten
bis spatestens Di, 23. November:

02912 442 (Festnetz/Fax) 0650900 99 65 robert.schmutz@aon.at

Besten Dank schon jetzt fiir die Gestaltung. Robert Schmutz

Sparverein Christkindl
Sparverein Christkindl!

Obwohl der Wirt der Freizeithalle am Sonntag, 7.11., auf Urlaub
Ist, kann wie gewohnt von 9 — 11 Uhr in der Freizeithalle gespart werden.
Eingang ist durch die Tir beim westlichen Tor.

Auszahlung der Sparvereingelder:
Sonntag, 21. November 2021, 11 — 12 Uhr in der Freizeithalle.
Bitte zuverlassig das Gesparte abholen.

Vorweihnachtlicher Bauernmarkt - abgesagt

Der ,Vorweihnachtliche Bauernmarkt” - vorgesehen fiir Samstag, 27.11.2021 — wurde aufgrund einer
Abstimmung unter den potenziellen Teilnehmern und Teilnehmern von 2019 mehrheitlich abgesagt.

Danke an die Spender

Ing. Werner Neubert Ingrid und SR Franz Kaufmann

Edeltraud Fritz/Oberhoflein 28 Franz Kornell

Gabriela und Ernst Neunteufl Fam. Engelmann/Weitersfeld

Christian Mittag L 59 Leopoldine Resel/Wien

Rosemarie Mang/Winnenden Viktoria und Michael Baldreich/Hessendorf 17
Andrea Traun/Wien Gerhard Glaser L 286

Christine Seiler/Hessendorf 6 Christa und Friedrich Schmutzenhofer/Horn
Elfriede Traun/Wien Josefine und Robert Schébinger L 301

Rolf Gerstl Helmuth Traxler L 281

Helga Kartner/Hollabrunn Luzia Schaffer


mailto:robert.schmutz@aon.at

“Witze statt Hitze”

Samstag, 13.11.2021
von 17 - 19 Uhr

Jeder kann seinen Lieblingswitz erzdhlen
oder einfach nur zuhdéren und mitlachen!

Flaggenparade

GenieBen Sie mit uns einen vergniiglichen

Abend mit Glihwein, Kinderpunsch, :
Wurstsemmeln, 1 Kdsesemmel und Krapfen™

Es gelten die aktuellen 3G-Regeln.

. wie immer, ist alles umsonst ;-)

Herausgeber: Faschingsgilde Langau, 2091 Langau, ZVR 165812105

Vorankindigung:

e Soweit die Corona-Vorgaben der Regierung es zulassen, finden die Lach- und
Tanzgeschichten der Faschingsgilde Langau am 15., 16., 21., 22., 28. und 29. Janner
2022 im Gasthaus Lenz statt.

Beginnzeiten: Freitag und Samstag jeweils 19:29 Uhr, (hoiba ochte)
die Sonntagsvorstellung beginnt um 14:29 Uhr (hoiba drei)
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Senioren

Ortsgruppe Langau

Radausflug am Nationalfeiertag

Neun Personen haben am 1.Ausflug der vom ObmStv Kargl initiierten Radlergruppe
nach Retz und mit dem Reblaus Express zuriick, teilgenommen.

Dass so etwas auch ohne E-Bike méglich ist bewiesen 6 der 9 Radlerinnen. ,Da
machen wir im Frihjahr weiter" war der einhellige Wunsch nach der Riickkehr.

OFFNUNGSZEITEN:

OFFICE(@BOWS.AT
MO - MiI: 14 - 19, DO -FR: 10- 12 UND 13-19

INHABER HELMUTH TRAXLER

BOGENSPORT-FACHHANDEL
BOGENSCHIESSSCHULE
BOGENSPORTCLUB DIANA

ANTON-BAUMGARTINER-STR.\129
A-1230"WIEN

TEL.: +43(0)664/3556220
Q@ Al
w i

FAX.: +43(0)1/6620168

\‘;i_L.‘ = Bogenset

im Angebot € 149,—

&« Symbolfoto

12. und 13. November
Freitag & Samstag 9.00-17.00 Uhr

© neue Produkte und Aktionen
o Tischkalender 2022
o Gewinnspiel

rec:\ % WURTH GEDOREV W

AEIANSTARK

Wir biegen’s hin!
EISEN STARK GmbH
Starkweg 3 | 3754 Irnfritz | office@eisenstark.at | www.eisenstark.at

Offnungszeiten
Mo-Fr: 8:00-12:00 Uhr, 12:30-18:00 Uhr | Sa: 8:00-12:00 Uhr




Unsere Mannen nach 4:1 Derbysieg gegen Mallersbach
auf dem besten Weg zu Platz 3 in der Herbstendtabelle
8:0 Kantersieg gegen SG Karlstein/Thaya
10:0 Kantersieg unserer Reservemannschaft gegen Mallersbach
VORMERKEN.......VORMERKEN.......VORMERKEN
10-er Club ESSEN — So., 31. Oktober

im Anschluss an das Saisonabschlussspiel
SVU LANGAU - SG Allensteig/Gépfritz

0000000000000000000000

Sa., 18. Dezember WEIHNACHTSFEIER des SVU

_ Es spricht die Statistik:
SVU LANGAU - SG USV KARLSTEIN/THAYA: 8:0 (2:0) Tore: Rainer HESS, Milan BIEDRAVA...2,
Matthias FORSTER, David BIEDRAVA, Patrik HORELICA, Martin HOLZL  Reserve: 0:4 (0:3)
SVU JAPONS — SVU LANGAU: 0:0 (0:0) Reserve: 0:1 (0:1) Tor: Patrick KOPPL
ESV SCHWARZENAU — SVU LANGAU: 7:0 (4:0) Reserve: 3:0 strafverifiziert wegen Nichtantreten

SVU LANGAU — USC MALLERSBACH 4:1 (1:1) Tore: Patrik HORELICA.....2, Rainer REISS-WURST,
Mario RESEL

Reserve: 10:0 (6:0) Tore: Jiirgen WALLY, Andreas KRAFTL....3, Stefan SCHEICHENBERGER....2,
Mario RESEL, Eigentor

0000000000000000000000000000000

2y,

Der SVU gratuliert auf das Herzlichste:
% Richard FISCHER und seiner HELENE zur Feier Ihrer HOCHZEIT!
seinem Spieler des 1. Sportvereines Herrn Walter GANGL zum 85. Geburtstag!
seinem langjihrigen Spieler + 10-er Club Mitglied Herrn Albert BOHM zum 70. Geburtstag!
seinem langjihrigen Spieler + 10-er Club Mitglied Herrn Herbert MITNACHT zum 65. Geburtstag!

seinem Spieler Marcel SCHAFFER zur mit gutem Erfolg abgeschlossenen
landwirtschaftlichen Facharbeiterpriifung!

Stagar:
-

Mannschaftsfoto vor dem Mullesbach—Spiel anlisslich der Verubschieug unseres
langjihrigen Spielmachers Vaclav ZAPLETAL — Der SVU wiinscht Alles Gute!
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Marktgemeinde LANGAU

Hauptplatz 103
2091 Langau

Bezirk Horn
Land NO

Tel.: +43(0)2912/401- 0
Fax: +43(0)2912/401-19

www.langau.at
gemeinde@Ilangau.at

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST

Was Sie unbedingt wissen sollten und
was im Oktober 2021 los war

Sonnenkraftwerk Langau nach einem Tag
ausverkauft!

Bild: Bgm. AL Franz Linsbauer, Elisabeth Wagner

und E&UGR Christoph Dundler © eNu

Uber das enorme Interesse beim Verkauf der
Sonnenbausteine fir das Sonnenkraftwerk, das aus
464 Sonnenbausteinen bestand, freute sich
Umweltgemeinderat  Christoph  Dundler  und
Birgermeister Franz Linsbauer. Dank der
Beteiligung der Langauer und Langauerinnen
konnen auf 5 gemeindeeigenen Dachflachen
Photovoltaikanlagen errichtet werden.

,Es war uns klar, dass wir mit dieser Aktion die Leute
erreichen®, sind die Umweltgemeinderate Christoph
Dundler und Erich  Prand-Stritzko  sowie
Birgermeister Franz Linsbauer hochst zufrieden mit
dem PV-Birgerbeteiligungsprojekt. Zugleich
bedankten sie sich bei der Energie- und
Umweltagentur des Landes NO (eNu) und Frau Mag.
Renate Brandner-Weil3 und DI Gottfried Brandner fur
,die  fachmannische Unterstitzung von der
Berechnung bis zur Bewerbung der PV-
Blrgerbeteiligung.” Die 167 Kilowatt-Peak (kWp)
werden auf 5 Gemeindeeigenen Dachern errichtet,

dies ist eine Investition in die Zukunft, die dkologisch
wie dkonomisch sinnvoll ist und alle zu Gewinnern
macht, so der regional ansassige PV-Anlagen-
Errichter Solarzelle Waldviertel. Elisabeth Wagner,
eNu Gemeindebetreuerin Waldviertel, freut sich Uber
die starke Signalwirkung des Sonnenkraftwerks
Langau und hofft auf weitere Bilrgerbeteiligungen im
Waldviertel.

»Langau ist beispielgebend*

Herbert Greisberger, Geschaftsfiihrer der Energie-
und Umweltagentur des Landes NO, ging auf den
Klima- und Energiefahrplan Nieder¢sterreich 2020 —
2030 ein: ,Darin ist eine Verzehnfachung der
Photovoltaik bis ins Jahr 2030 vorgesehen. Das
Langauer Birgerbeteiligungsprojekt leistet
symbolhaft einen Beitrag dazu. Dadurch ist Langau
mit dem Biurgerbeteiligungsprojekt beispielgebend
fur andere Kommunen.®

Attraktive Rendite in Form eines
»Sonnenbonus“ garantiert

Das ,Sonnenkraftwerk Langau“ bietet allen
Beteiligten die Mdglichkeit in den Klimaschutz zu
investieren und garantiert davon zu profitieren.
Gemeindebiirgerinnen der Marktgemeinde Langau
konnten sich ab 300 Euro bis 3000 Euro am Projekt
beteiligen.

Fur Ruckfragen:

Energie- und Umweltagentur NO

Simon Slowik, Pressereferent
Mobil +43 676 83 688 569

simon.slowik@enu.at, www.enu.at
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Sonderkatastrophenschutzplan Hochwasser
far Langau

Im letzten Jahr wurde fir die Gemeinden des
Wasserverbandes Thayatal Mittellauf — wo auch die
Marktgemeinde Langau Verbandsmitglied ist -
Sonderkatastrophenschutzplane fir Hochwasser
entwickelt. Das Ergebnis wurde bei einem Festakt in
Waidhofen/Thaya von LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf
an die Gemeinden ubergeben.

In mehreren Sitzungen in der Marktgemeinde
Langau unter Mitwirkung des
Feuerwehrkommandanten Andreas Schmutz und
seines Stellvertreters Alexander Eidher, sowie des
Bezirksrettungskommandanten Harald Dworak und
der zustandigen Gemeinderdte wurde mit den
Ziviltechnikern der Firma RIOCOM ein Leitfaden
erarbeitet.

Dieser soll im Ernstfall als Entscheidungsgrundlage
dienen. Behandelt wurden dabei verschiedene
Notfalls-Szenarien wie z.B. ein Dammbruch oder
Starkregenereignisse und die daraus resultierenden

Konsequenzen. Diese  wurden auch  mit
Videoanimationen  dargestellt, wodurch das
Gefahrenpotential sehr deutlich veranschaulicht

wurde. Ganz klar kam bei der Prasentation des
Sonderkatastrophenplanes zum Ausdruck, dass es
immer wieder Extremereignisse geben kann, die
vorhandene Kapazitaten von Rickhaltebecken oder
Schutzbauten Ubersteigen — daher st die
Eigenvorsorge jedenfalls eine ganz wichtige
Praventivmafinahme und unerl&sslich.

Seitens der Marktgemeinde Langau bedanken wir
uns sehr herzlich beim Wasserverband Thayatal
Mittellauf, beim Land NO fiir die Mdglichkeit und
finanzielle Unterstitzung zur Erstellung dieses
Leitfadens und beim Feuerwehrkommando sowie bei
unserem Bezirksrettungskommandanten und bei

unserer Ortsvorsteherin und geschéftsfihrenden
Gemeinderatin von Hessendorf Elfi Ensfelder und
den zustandigen geschaftsfihrenden Gemeinderat
Ing. Erich  Prand-Stritzko  fur die gute
Zusammenarbeit und tatkraftige Unterstitzung.

GOLD fur unsere Volksschule Langau

Foto: Barbara Fischer-Perko, MA (OGK), OSR Beatrix
Hengstberger (VS Geras/Langau/Drosendorf), Mag. Gerhard
Angerer (Bildungsdirektion NO), VD Maria Strondl (VS
Weitersfeld), LAbg. Kathrin Schindele, Patrizia Nikzad (OGK),
VD OSR Gabriele Winkelhofer, MA (VS Reinprechtspdlla und
Straning-Grafenberg), Landesstellenvorsitzender der OGK
Christian Farthofer

Osterreichische Gesundheitskasse: Erfolg fur
,»Gesunde Schule*

6 Schulen aus dem Bezirk Horn erhielten Plaketten
fur Teilnahme am Programm der Osterreichischen
Gesundheitskasse

Gesundheit macht Schule: Wer geistig und
korperlich fit ist, lernt auch leichter. Am Dienstag, den
12. Oktober 2021 erhielten 45 niederdsterreichische

Schulen in St. Polten die Plakette fir die
Auszeichnung als ,Gesunde Schule“ von der
Osterreichischen Gesundheitskasse (OGK)

verliehen. Davon befinden sich 29 Schulen bereits im
funften Projektjahr — diese wurden mit einer Plakette
in Gold belohnt.

Im Rahmen einer Feierstunde Uberreichten
Landtagsabgeordnete Kathrin Schindele und Mag.
Gerhard Angerer, Fachinspektor fur
Bewegungserziehung und Sport in der
Bildungsdirektion NO, gemeinsam mit OGK-NO
Landesstellenausschussvorsitzendem Christian
Farthofer die Auszeichnungen. Sie alle zeigten sich

erfreut Uber die Erfolge des Programms,
Gesundheitsforderung in  den Schulalltag zu
integrieren.



,Wir freuen uns Uber die rege Teilnahme und hohe
Akzeptanz aller Beteiligten. Bis dato befinden sich
bereits 300 Gesunde Schulen im Netzwerk der OGK.
Besonders stolz macht mich, dass es in
Niedertsterreich ~ schon 228  Volks- und
Sonderschulen mit Gold-Status gibt,“ betonte
Christian  Farthofer. ,Die  immer  hdheren
Teilnahmezahlen wirken sich definitiv positiv auf die
Kinder, Jugendlichen und das Lehrpersonal aus und
werden in allen Umfragen bestatigt: Der
Gesundheitszustand verbessert sich, die Motivation
steigt und damit auch der Lernerfolg.*

Landtagsabgeordnete Kathrin Schindele stellte fest:
.In den frihen Lebensjahren werden malgebliche
Bausteine fur das spatere Leben gelegt — besonders
auch in puncto Gesundheit. Die richtige Ernahrung,
ausreichend Bewegung und mentale Unterstiitzung
geben unseren Jingsten das richtige Werkzeug fur
eine gute und gesunde Zukunft mit auf den Weg. Ich
danke daher der OGK und den teilnehmenden
Schulen fUr das Projekt ,Gesunde Schule'. Es ist ein
kleiner, aber wichtiger und erfolgreicher Baustein im
Leben unserer Kinder*.

Dies bekraftigt auch Mag. Gerhard Angerer von der
Bildungsdirektion NO: ,Der Nutzen von
gesundheitsférdernden MalRnahmen ist unbestritten
und kommt bei diesem Programm allen Beteiligten
zugute: Schuilerinnen und Schiiler kénnen sich unter
optimalen Lernbedingungen besser entwickeln, das
Lehr- und Schulpersonal fuhlt sich im Arbeitsalltag
wohl und die Eltern bauen eine positive Beziehung
zur Schule ihrer Kinder auf. So ist das Schulklima fur
alle lebenswert.”

Erfolgsprogramm in Niederdsterreich

Das Netzwerk Gesunde Schule der OGK in
Niederotsterreich begleitet seit 2005 Volks- und
Sonderschulen, polytechnische Schulen,
berufsbildende mittlere und htéhere Schulen sowie
Berufsschulen. Am  Stundenplan sowie im
Pausenprogramm stehen dabei taglich gesunde
Lebens- und Erndhrungsformen. Aul3erdem gibt es
Workshops  fur  Schilerinnen und  Schiler,
Fortbildungen fur Lehrkrafte sowie Schulleitungen.
Auch die Elternbindung spielt eine wichtige Rolle —
geboten werden deshalb Vortrage speziell fur Eltern
und Eltern-Kind-Workshops.

Die OGK betreut im Schuljahr 2021/2022 insgesamt
300 Gesunde Schulen. Davon schmiicken sich 228
Volks- und Sonderschulen mit der Gold-Plakette, da
sie bereits mindestens vier Jahre in Folge

gesundheitsfordernde  Arbeit  geleistet  und

qualitatsvolle Malinahmen umgesetzt haben.

Kabelplus baut Glasfasernetz in Langau
—
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vinr.: kabelplus Projektleiter Markus Mdstl, Vizebiirgermeister
Karl Dietrich-Sprung, Burgermeister Franz Linsbauer, kabelplus
Geschéftsfihrer Gerhard Haidvogel und Gemeinderat Daniel

Mayerhofer © EVN / Barbara Leister

kabelplus baut Glasfasernetz in Langau mit Kabel-
TV und Bandbreiten fir Internet bis zu 500 Mbit/s und
startet mit dem ersten Bauabschnitt!!!

Rund 360 Haushalte und Betriebe in Langau
bekommen bis Herbst 2022 Zugang zu schnellem
Breitbandinternet und hochauflosendem
Kabelfernsehen. Der Ausbau der Glasfaser erfolgt im
gesamten Ortsgebiet. Alle Haushalte erhalten "Fiber
To The Home" (FTTH) - Glasfaser bis in die
Wohnung bzw. bis ins Haus. Im September 2021
erfolgt der erste Bauabschnitt mit der Versorgung fur
rund 70 Haushalte und Betriebe. Dieser wird im
Frahjahr 2022 fertiggestellt, bis Herbst 2022 kann
das gesamte Ortsgebiet mit Glasfaser versorgt
werden.

,<unsere Kundinnen und Kunden nutzen vermehrt
multimediale Dienste wie Video- und
Audiostreaming, Internet-Downloads und
zeitversetztes Fernsehen (IPTV). Daher sind gut
funktionierende Breitbandanbindungen sehr wichtig®,
so Gerhard Haidvogel, technischer Geschaftsfuhrer
von kabelplus. ,Wir freuen uns besonders nun auch
die Burgerinnen und Burger von Langau im schnellen
Glasfaser-Netz von kabelplus begrif3en zu dirfen.”

Franz Linsbauer, Birgermeister von Langau, betont
die Mdoglichkeiten, die sich daraus fir seine
Gemeinde ergeben: ,Unsere Gemeinde macht mit
dem Breitbandausbau einen wichtigen Schritt in die
technologische Zukunft. Leistungsfahige
Infrastrukturen insbesondere auch im



Telekommunikationsbereich gehéren untrennbar zu
einer erfolgreichen Wachstumsregion. Daher ist ein
schnelles und gut funktionierendes Internet fur uns
ein groBes Anliegen. Vielen Dank an ALLE die
bereits einen Infrastrukturvertrag unterschrieben
haben und somit einen Start des Projektes
ermdglicht haben und vor allem unserem Initiator von
diesem flr unsere Zukunft so wichtigen Projekt
Daniel Mayerhofer*

kabelplus GmbH

kabelplus ist ein  Multimediaanbieter  flr
Niederosterreich und das Burgenland und ein 100%-
Konzernunternehmen der EVN AG. Das
leistungsstarke Netz des Unternehmens bietet durch
den Einsatz modernster Glasfasertechnologie
Internetversorgung und Kabelfernsehen in bester
digitaler, sowie HD-Qualitat fir private Haushalte
und mafRgeschneiderte Lésungen flir Betriebe. Seit
2019 ist kabelplus auch in den Markt fir
Mobilfunkdienste eingestiegen.

www.kabelplus.at

Umweltgemeinderat Christoph Dundler
informiert:

Wir erzeugen unseren
eigenen Strom: Machen
Sie mit!

Als eine der ersten
Gemeinden wollen wir eine
»Energiegemeinschaft”
grinden und gehen damit
einen wichtigen Schritt in
Richtung Unabhangigkeit.
Bei der Umsetzung dieses
Pilotprojektes kann jede und jeder mitmachen: Egal
ob Sie glnstigen regionalen Strom beziehen wollen
oder selbst Strom produzieren, eine
Energiegemeinschaft zahlt sich aus!

Das bringen Energiegemeinschaften

fir LANGAU:
Strom sauber und nachhaltig im Ort produzieren und
vor Ort verbrauchen: Das ist das Ziel einer

Energiegemeinschaft! Konkret: Ein Haushalt/ Betrieb
in Langau besitzt oder errichtet eine Photovoltaik-
Anlage und nutzt einen Teil des Stroms selbst.
Kommt es zu einem ,Uberschuss” wird die Energie
nicht einfach ins Uberregionale Netz eingespeist,
sondern mit den Nachbarinnen geteilt

Das bringt’s gleich dreifach:

1. Stromproduzentinnen und -bezieherlnnen
kénnen finanziell profitieren,

2. das Uberregionale Stromnetz wird entlastet,

3. die Wertschdpfung bleibt in der Region und wir
werden unabhangiger von globalen Méarkten.

Mehr Informationen zu Energiegemeinschaften

erhalten Sie bei der

Energie- und
ENERGIE

Umweltagentur des Landes
GEMEINSCHAFTEN

NO unter www.energie-
Nieder-
osterreich

noe.at und bei der Energie
Zukunft Niederosterreich
GmbH unter www.ezn.at.

Heizkostenzuschuss 2021/2022

Sozial bedirftigen Niederdsterreicherinnen und Nie-
derdsterreichern wird wiederum ein einmaliger Heiz-
kostenzuschuss in Hohe von € 150,-- gewahrt. Den
Heizkostenzuschuss koénnen NO Landesbiirgerin-
nen erhalten, die einen Aufwand fir Heizkosten ha-
ben und deren monatliche Einkunfte den jeweiligen
Ausgleichszulagenrichtsatz gemaf §293 ASVG nicht
Uberschreiten.

Voraussetzungen:
e (sterreichische Staatsbirgerschaft
e Hauptwohnsitz in NO
¢ monatliche Brutto-Einkiinfte dirfen den je-
weiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemaf
§ 293 ASVG nicht tiberschreiten

Einkommensgrenzen fur die Gewahrung des NO
Heizkostenzuschusses (brutto!): Bezieherlnnen ei-
ner Ausgleichszulage:
e Alleinstehend: € 1.000,48
e Ehepaar, Lebensgefahrten: € 1.578,36
¢ flr jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt
€ 577,88


http://www.kabelplus.at/
http://www.energie-noe.at/
http://www.energie-noe.at/
http://www.ezn.at/

Bezieherlnnen von Leistungen nach dem Arbeitslo-
senversicherungsgesetz oder von Kinderbetreu-
ungsgeld
e Alleinstehend: € 1.167,22
o Ehepaar, Lebensgefahrten: € 1.841,42
e fuUr jeden weiteren Erwachsenen im Haus-
halt: € 674,20

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort beim Ge-

meindeamt am Hauptwohnsitz des Betroffenen bis
spatestens 30. Marz 2022 beantragt werden.

Weihnachten im Schuhkarton 2021

Zwischen dem 8. und 15. November kénnen Sie
Ihr Packchen auch in Langau abgeben!!

- WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON®
MEHR als €ivt GLUCKSMOMENT

MITPACKEN!
WIS 15. NOVEMBER

.Weihnachten im Schuhkarton“-Annahmestellen in
Langau

#JedesKindzahlt. Jedes Kind ist geliebt. Jedes Kind
verdient Wertschatzung.

Auch heuer findet wieder die Geschenkaktion
.Weihnachten im Schuhkarton® statt. Ziel ist es, in
diesem Jahr vom deutschsprachigen Raum aus
mehr als 400.000 bedirftige Kinder mit einem
Schuhkarton und der damit verbundenen Botschaft:
,DU bist wertvoll, einzigartig und von Gott geliebt” zu
erreichen. Die Packchen werden in den Ziellandern
von Kirchengemeinden unterschiedlicher
Konfessionen zielgerichtet an bedirftige Kinder
verteilt. Wir freuen uns sehr, wenn Sie auch in
diesem Jahr wieder mit dabei sind.

Zwischen dem 8. und 15. November kénnen Sie
Ihr Packchen auch in Langau abgeben!!

Mitmachen ist ganz einfach:

1.Deckel und Boden eines Schuhkartons separat mit

Geschenkpapier bekleben oder vorgefertigten
Schuhkarton unter  www.jetzt-mitpacken.at
bestellen.

2. Das Packchen mit neuen Geschenken fir ein Kind
(Bub/Madchen in den Altersstufen zwei bis vier, finf
bis neun oder zehn bis 14 Jahre) fillen.

3. Den befillten Schuhkarton zusammen mit dem fur
die Durchfuhrung der Aktion bendtigten Geldanteil
(10 Euro) zu einer Abgabestelle bringen.

Von 8. bis 15. November kénnen Schuhkartons am
Gemeindeamt Langau oder direkt bei Marlene
Olbricht (Tel.:0650/2629292) abgegeben werden.

weitere Infos zur Aktion im beiliegenden Flyer und
unter www.weihnachten-imschuhkarton.org

Vielen Dank an Marlene Olbricht fiir die Initiative bei
uns in Langau!

“raus aus dem Ol und Gas* fiir Private

Raus aus
dem Ol -

Rein in
die Zukunft!

,raus aus Ol und Gas“ firr Private 2021/2022 Ein-
[Zweifamilienhaus/Reihenhaus Allgemeines in Kiirze
Mit ,raus aus Ol und Gas“ wird der Ersatz eines

fossilen Heizungssystems durch eine
klimafreundliche Technologie im privaten Wohnbau
gefordert. Die Forderung betragt fir Antrdge ab
08.10.2021 bis zu 7.500 Euro und ist mit 50 % der
forderungsfahigen Kosten begrenzt. Einreichen
kénnen ausschlieB3lich Privatpersonen. Geférdert
werden Leistungen, die ab 01.01.2021 erbracht
wurden. Antrdge, bei denen die Heizung vor dem
01.01.2021 geliefert wurde, kdnnen nicht geférdert
werden. Einreichverfahren in 2 Schritten: Schritt 1 —
Die Registrierung mit lhrem baureifen bzw. bereits
umgesetzten Projekt erfolgt ausschliel3lich online
unter  www.raus-aus-Ol.at/efh.  Registrierungen
kénnen ab 09.02.2021 so lange durchgefihrt werden
wie Budgetmittel zur Verfiigung stehen, langstens
jedoch bis 31.12.2022. Nach Abschluss der
Registrierung erhalten Sie ein BestatigungsE-Mail
mit Ihrem personlichen Link fur die Antragstellung.
Durch die abgeschlossene Registrierung sind die


http://www.jetzt-mitpacken.at/
http://www.weihnachten-imschuhkarton.org/

Forderungsmittel fur Ihr Projekt reserviert. Schritt 2 —
Die Antragstellung muss innerhalb von 6 Monaten
nach der Registrierung erfolgen und kann ebenfalls
ausschlief3lich online durchgefiihrt werden. Die
Heizung muss zum Zeitpunkt der Antragstellung
fertig installiert und abgerechnet sein. (Details siehe
»Wie verlauft das Einreichverfahren?)

Weitere Informationen unter:
http://langau.at/rausausoel

oder

Antragstellung und Kontakt Registrierung und
Antragstellung sind ausschlief3lich online méglich. =
Zur Online-Registrierung:

www.raus-aus-0l.at/efh

Die Mitarbeiterinnen der KPC stehen Ihnen gerne
beratend zur Seite und informieren Sie auch Uber
weitere Forderungsmaglichkeiten des Bundes und
der Lander:

Serviceteam ,raus aus Ol und Gas“: DW 735

Kommunalkredit Public Consulting GmbH
TarkenstralRe 9 | 1090 Wien

T+431/31631-735| F: DW 104
heizung@kommunalkredit.at www.raus-aus-6l.at

Impfbus —am 18.11.2021 von 10:00 bis 13:00
Uhr in Langau

Zusatzlich zu den Impfmdglichkeiten in Impfstrassen,
Ordinationen, Betrieben und bei Impfaktionen sind
seit dem 17.August auch mehrere Impfbusse im
Land unterwegs, um Impfungen ohne vorherige
Anmeldung durchzufihren.

Am 18.11.2021 von 10:00 bis 13:00 Uhr macht der
Impfbus Station am Hauptplatz in Langau!

Der Bus wird in der Regel eine Stunde vor
Betriebsbeginn am vereinbarten Standort sein.

Wie viele Personen kdnnen geimpft werden?

Der Impfbus steht jeweils ca. drei Stunden an einem
Ort und kann in dieser Zeit etwa 200 Personen
impfen.

Welche Impfstoffe werden in
den Impfbussen eingesetzt?

Es werden grundsatzlich die
Impfstoffe von Pfizer/Biontech
und Moderna verwendet.

Wie bekommen die
erstgeimpften Personen dann
ihre zweite Teilimpfung?

m:nznés’r}:aamc“

Im Rahmen der Erstimpfung kann direkt vor Ort im
Impfbus gleich der Zweitimpfungstermin ausgemacht
werden.

Verlautbarungen von Ehrungen
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Im NO Ehrungsgesetz, LGBI. 0515 istim § 5
folgendes festgehalten:

Das Land Niederosterreich und die Gemeinden sind
berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren oder fiir
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern
sich nicht die geehrten Personen dagegen
ausgesprochen haben.

Da in den néachsten Wochen die Listen mit den Daten
der Ehrungen (ab 50. Geburtstag und
Hochzeitsjubilden (ab Silberner Hochzeit) wieder an
diverse Printmedien versendet bzw. im WILLI
verlautbart werden, ersuchen wir um Mitteilung bis
20. November 2021, wenn lhre Ehrung nicht
verlautbart werden soll.


http://langau.at/rausausoel
http://www.raus-aus-öl.at/efh
https://notrufnoe.com/impfung-impfstoff-fragen/
https://notrufnoe.com/impfung-moderna/
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Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau

Gerne sind wir fur Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch aul3erhalb der Parteienverkehrszeiten da.

Montag Dienstag Donnerstag
08:00 — 12:00 08:00 — 12:00 08:00 — 12:00
14:00 - 19:00

\\
\\}
Euer Blrgermeister: Euer Vizeburgermeister:
Franz Linsbauer Karl Dietrich-Sprung

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Marktgemeinde Langau schreibt eine Stelle als

Mitarbeiter/in im Aul3endienst - Schwerpunkt Klarwéarter und Grunraumpflege

offentlich zur Nachbesetzung aus.

Das Beschaftigungsausmal betragt 40 Wochenstunden. )
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NO Gemeinde- Vertragsbediensteten-
gesetzes 1976, LGBI. 2420, in der geltenden Fassung - wenn moglich ab Janner 2022.

Anstellungserfordernisse:

VVV VY VVVVYV

Osterreichische Staatsbiirgerschaft

Abgeleisteter Prasenz- oder Zivildienst bei mannlichen Bewerbern

EDV-Kenntnisse (Word, Excel, MS-Office inkl. Outlook usw.)

Abgeschlossene Berufsausbildung

Gute Selbstorganisation, Eigeninitiative, Belastbarkeit, Kreativitat, Kontaktfreundlichkeit, Einsatzbe-
reitschaft und teamorientiertes Arbeiten

Ablegung — soweit nicht bereits gegeben — der vorgeschriebenen Prifungen binnen drei Jahren ab
der Aufnahme

Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung

Gute Kenntnisse der Region

Flexible Arbeitsbereiche

Bewerbung:

Schriftliche Bewerbungen mit Motivationsschreiben, Lebenslauf mit Darstellung der bisherigen Téatigkeiten,
Foto, Zeugnisse Uber bisherige Tatigkeiten (Kopien), Geburtsurkunde (Kopie), Staatsbiirgerschaftsnachweis
(Kopie).

Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen und interessanten Aufgabe haben, so senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung bis spatestens 30. November 2021 an die Marktgemeinde Langau, 2091 Langau 103, z. H. Bgm.
Franz Linsbauer.

Gerne steht Ihnen Bgm. Franz Linsbauer fur allféallige Fragen fur Vorinformationen zur Verfugung!




Energiegemeinschaft Langau entsteht:

Wir erzeugen unseren eigenen Strom: Machen Sie mit!

Als eine der ersten Gemeinden wollen wir
eine ,Energiegemeinschaft® griinden und ge- Mit besten GruRen, lhr
hen damit einen wichtigen Schritt in Richtung
Unabhangigkeit. Bei der Umsetzung dieses
Pilotprojektes kann jede und jeder mitma-

chen: Egal ob Sie gunstigen regionalen Burgermeister

Strom beziehen wollen oder selbst Strom Franz Linsbauer
produzieren, eine Energiegemeinschaft zahlt

sich aus!

Das bringen Energiegemeinschaften fir unsere Gemeinde

Strom sauber und nachhaltig im Ort produzieren und vor Ort verbrauchen:

Das ist das Ziel einer Energiegemeinschaft! Konkret: Ein Haushalt/ Betrieb

in Langau/Hessendorf besitzt oder errichtet eine Photovoltaik-Anlage und Q

nutzt einen Teil des Stroms selbst. Kommt es zu einem ,Uberschuss® wird

die Energie nicht einfach ins Uberregionale Netz eingespeist, sondern mit ENERG|E
den Nachbarlnnen geteilt. Gleichzeitig kann sich jeder als Verbraucher an- GEMEINSCHAFTEN
melden und nachhaltig in Langau produzierten Strom verbrauchen. Durch Nieder-

Wegfall von 40 % der Netzgebihren kann sowohl fur Erzeuger als auch fur

Verbraucher ein finanzieller Nutzen entstehen.

Das bringt’s gleich dreifach:
1. Stromproduzentinnen und -bezieherlnnen kénnen finanziell profitieren,
2. das Uberregionale Stromnetz wird entlastet,
3. die Wertschopfung bleibt in der Region und
wir werden unabhangiger von globalen Markten.

Mehr Informationen zu Energiegemeinschaften erhalten
Sie bei der Energie- und Umweltagentur des Landes
NO unter www.energie-noe.at und bei der Energie Zu-
kunft Niederosterreich GmbH unter www.ezn.at.

Ausfuhrliche Informationen zum Projekt und Anmeldung
Im nachsten WILLI!



http://www.energie-noe.at/
http://www.ezn.at/

PFARRNACHRICHTEN

MONTAG, 1.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN
13’30 Hl.Messe, Grabersegnung

An den Friedhofsausgangen Sammlung des Kameradschaftsbundes fur das
SCHWARZE KREUZ - zur Erhaltung und Pflege der Kriegsfriedhdfe — Grabstatten
der gefallenen Kameraden in Europa.
DIENSTAG, 2.11.: ALLERSEELEN

8’30 Rosenkranz fiir alle Verstorbenen

9 Uhr Hl.Messe

SONNTAG, 7.11.: 9°00 Hl.Messe

Gedenkgottesdienst des Kameradschaftsbundes fur alle gefallenen, vermissten
und verstorbenen Kameraden. Anschl. KRANZNIEDERLEGUNG beim
KRIEGERDENKMAL.

SAMSTAG, 13.11.: 17 Uhr Vorabendmesse
MONATSWALLFAHRT GERAS

19°00 Rosenkranz vor dem Allerheiligsten, Beichtgelegenheit,
Segnung mit der Jakob-Kern-Reliquie

19’30 Wallfahrtsgottesdienst

Leiter: Prior in regimini Hr.Pralat Conrad Miiller,

Pfarrer von Geras

SONNTAG, 14.11.: 9°‘00 Hl.Messe
Elisabethsammlung der Caritas fur NOTLEIDENDE
in Osterreich, ebenso bei der Vorabendmesse am 13.11.
Helfen zu kénnen, macht uns zu Menschen!

MONTAG, 15.11.: 9 Uhr Hl.Messe

Hi.Leopold (Markgraf v. Osterreich), Landespatron von Niederdsterreich |
Jesus, du bist ein Kénig

DONNERSTAG, 18.11.: KRANKENKOMMUNION auf dem hochsten Thron, unsichtbar
aber du bist bei den Armen und Schwachen.
16’30 ROSENKRANZ Du bist der Herrscher des Weltalls —
aber du liebst die Gewaltlosen
17 Uhr Hl.Messe und alle, die sich fir den Frieden einsetzen.

Du hast die Apostel berufen,
SONNTAG, 21.11.: 900 Hl.Messe — Christkénigssonntagdamit sie dir und deinem Beispiel folgen -
] . ) und du hast ihnen die FiiBe gewaschen.
(letzter Sonntag im Kirchenjahr) Du sagst: ,Es gibt keine groBere Liebe,
als wenn einer sein Leben

SAMSTAG, 27.11.: 17 Uhr Hl.Messe — Adventkranzsegnumg ¢ " ' cunde ningibt.* (Joh 15,13)



SONNTAG, 28.11.: 1. Adventsonntag — 9‘00 Hl.Messe — Adventkranzsegnung

LEKTORENDIENST: " %e
1.11.: Fischer 2.11.Prand F. 7.11.: Kameraden 14.11.;: Linsbauer 15.11.: Eidher N }
21.11.: ReiR H. 28.11.: Kurzreiter  5.12.: Fischer %@“

|

Jeden DONNERSTAG um 16’30 ROSENKRANZGEBET in der Kirche

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES FUR NOVEMBER 2021
Beten wir, dass Menschen, die unter Depressionen oder
Burnout leiden, geholfen werde, ein Licht zu finden,

das ihnen neue Lebensfreude eroffnet.

~

Telefon-Nummern — wenn ein Priester benoétigt wird: ©= — T

Hr.Dechant Pfarrer Andreas BRANDTNER: 0664/14 10 108, A A‘;ﬂ it

Prior in regimini Hr.Prdlat Conrad Miiller, Pfarrer von Geras: 02912/345 220
bzw. 0681/204 216 01

Hr.Simon Petrus: 02912/345 678 oder 0681/81 77 45 88

Hr.Benedikt: 0664/44 29 702 oder 02912/345 225

Stift Geras: 02912/345 208 (Kiiche)

VORANKUNDIGUNG MESSENEINSCHREIBEN FUR 2022

Vormerkung von gewiinschten Hl.Messen:

Da das Vormerken der gewiinschten Hl.Messen fiir 2021 so gut geklappt hat und die
CoronaschutzmaBnahmen ein Zusammenkommen in geschlossenen Raumen mit
Sicherheitsabstand, wie es beim liblichen Messen-Einschreiben im Pfarrhof
stattgefunden hat, dzt. noch nicht méglich ist, wird das Messeinschreiben fiir 2022
auch wieder in dieser Weise durchgefiihrt werden:

Ich ersuche den gewiinschten Text mit Wunschdatum ab Dezember entweder
nach den Abendmessen mir personlich zu geben oder diese wieder in den
Postkasten auf Nr. 24 zu hinterlegen.

In den Pfarrnachrichten im Dezember wird dann bekannt gegeben, an welchen
Tagen Wochentagsmessen fiir 2022 entgegen genommen werden kdnnen.

Messintentionen in Langau weiterhin € 11, fiir Auswéartsmessen € 9.
Fiir etwaige Riicksprachen bitte wieder um Bekanntgabe der Telefonnummer.
Danke — Anita Fidler

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe
und das ewige Lich
leuchte ihnen!

Amen. _._t..
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Messenordnung November 2021

1.11.Mo0.13’30 Hochfest Allerheiligen; Fir die Pfarrgemeinde//Ausw.: Fam.Oswald fur +Anna und
Franz Osterreicher u.a.Verw./Anna Reiss 29 fur +Gatten, Eltern undTante Maria Riedl/
Fam.Schmutz Nr.30 fur alle verstorbenen Angehérigen/Fam.Gunter Kaufmann fir
+Mutter, Bruder,Grofieltern u.a.Verw./Familien Kornell fur +Eltern u.a.Verw./Fir
+Friedrich Glaser und alle Verw./Josef Pribitzer f. +Franz Pribitzer, Eltern und Verw.
2.11.Di. 08’30 Allerseelen; Rosenkranz firr alle Verstorbenen
09’00 Fam.Eidher fur +Enkel Patrick,Schwester Hermi Eltern, Grofzeltern, Tanten und Onkeln
4.11.D0.17°00 Auswadrts: Margarete und Franz Mitmannsgruber im lieben Gedenken an Papa Karl
Kihimayer zum Namenstag
5.11.Fr. 17'00 Karl und Eleonore Kihimayer fur +Freunde Josef Matzinger und Robert Reil3 Nr. 73
6.11.5a.17’00 Leichenbegleiter fur +Adele Wurst zum Geburtstag//Ausw.: Leichenbegleiter fur
+Robert Reil? zum Geburtstag/Leichenbegleiter fir +Otto Fenyvesi
7.11.80.09’00 Kameradschaftsbund flr verstorbene, gefallene und vermisste Kameraden//
Ausw.: Geschwister Lérinczi fir +Eltern und Bruder Franzi/Elfi Traun fur +Elfriede
Zwingl/Wilfried Kargl fir ganze verstorbene Verwandtschaft/Fam.Otto Willinger fur
+Vater, Schwiegervater u.Groftvater/Margit Rei-Wurst fir +Mutter/Gattin und Kinder
fur +Gatten und Vater Josef Mold zum Geburtstag
8.11.M0.17°00 Zur schuldigen Danksagung
11.11.Do.17'00 Fur verstorbenen Gatten Robert, Eltern und Geschwister
12.11.Fr. 17°00 Zur schuldigen Danksagung
13.11.Sa.17’00 Leichenbegleiter fur verstorbene Margarete Seel; Elisabeth-Sammlung
14.11.80.09°00 Fir die Pfarrgemeinde//Ausw.: Fam.Bayer fir +Maria und Anton Vrba und alle
armen Seelen/Geschwister Seiler/Reif? fur +Vater und GroReltern/Fam. Keiml fur
+Kusine Anna Reiss/Fir +Vater, Opa und Uropa Adolf Feldmann/Fam.Alois Dundler
fur +Friedrich Kratochvil; Elisabeth-Sammlung
15.11.M0.09’00 HI. Leopold, Markgraf von Osterreich, Landespatron;
Fam.Lindner fur +Eltern u.Verw.//Rupert Brandstatter fur +Gattin und Geschwister/
Johann Resel und Kinder fir +Gattin und Mutter/Fam.Prand fur +Familie Stockinger
und ganze Verwandtschaft
18.11.D0.17°00 Familie Linsbauer 113 fur +Johann und Maria Ensfelder
19.11.Fr. 17°00 HI. Elisabeth von Thiiringen; Fir verstorbenen Leopold Fiedler zum 25. Todestag
20.11.8a.17’00 Familie Gerstl fur Wolfgang zum 30. Geburtstag//Auswarts: Edith Harrer fur
verstorbene Verwandte und Freunde
21.11.S0.09°00 Christ-Koénigs-Fest; Fur die Pfarrgemeinde//Auswarts: Fam.Dundler fur +Mutter
Ernestine Schwarz zum Geburtstag/Elfi Traun fur +Schwagerin Anna und Nichte
Inge/Fam.Lindner fir +Eltern und Verw./Alfred Keim! fir +Mutter und Geschwister/
Wilhelmine Keiml fur +Mutter zum Geburtstag/Christa Ried! fur +Mama Aloisia/
For +Ernest und Maria Resel
22.11.Mo.17'00 Maria Resel fir +Mutter//Ausw.: Fam. Linsbauer 113 fur +Vater,Opa und Franz zum#§.
Todestag/Legion Mariens fiir alle verstorbenen Mitglieder
25.11.D0.17'00 Gatte und Kinder fur verstorbene Martha Schindelbéck zum Hochzeitstag
26.11.Fr. 17°00 Theresia Fiedler fir verstorbene Schwiegereltern
27.11.8a.17'00 Thomas und Peter Wurst fir verstorbenen Vater
28.11.50.09’00 1. Adventsonntag; FUr die Pfarrgemeinde//Ausw.: Walter Henschling und Kinder
fur +Gattin und Mutter/Christa Riedl zu Ehren der heiligen Engel und fur +Onkeln
und Tanten/Leichenbegleiter fir verstorbene Theresia Wurz
29.11.Mo.17'00 Familie Fiedler fUr alle verstorbenen Verwandten, Nachbarn und Freunde
2.12.D0.17'00 Fam. Appeltauer/Urban fur +Eltern, Enkelsohn Wolfgang und fir alle unsere
lieben Verwandten und Freunde//Auswarts: Leichenbegleiter fir +Robert Reil
3.12.Fr. 17°00 Familie Linsbauer 113 fur verstorbenen Franz Linsbauer und ganze Verwandtschaft
4.12.85a.17°00 Leichenbegleiter fur +Margarete Seel//Auswarts: Leichenbegleiter fir +Adele Wurst
5.12.50.09'00 2. Adventsonntag; Fur die Pfarrgemeinde//Auswarts: Geschwister Lérinczi fur
+Eltern und Bruder Franzi/Andrea Traun fur +Onkel Fritz Kratochvil/Fam. Reif3-Wurst
far verstorbene Verwandte und Freunde




Ein Dankeschdn an Diakon Hubert Schinner

Hubert wurde am 16.10.1949, an einem Sonntag - dem Tag des Herrn -
in Fronsburg geboren. Fur seine Eltern, Johann und Hermine Schinner,
war er der erstgeborene Sohn und das bedeutete dazumal: Wir haben
einen Erben. Seine Schwester Hermine erblickte zwei Jahre spater das
Licht der Welt. Aufgewachsen in der Landwirtschaft vor 70 Jahren war
Arbeit das tagliche Brot. Hubert besuchte die Volks- und Hauptschule in
Weitersfeld und musste seinen Schulweg bei jedem Wetter zu Ful
zuriicklegen.

Danach war klar: Ich werde Bauer. In Tullnerbach machte er seine
landwirtschaftl. Ausbildung. 1969 verwirklichte er seinen Traum und
begann ein landwirtschaftl. Auslands-praktikum in Kanada und in
Australien. Seit dieser Zeit werden noch immer Freundschaften nach
Ubersee gepflegt. Zuriickgekehrt war er auf der Suche nach einem neuen
Betéatigungsfeld, da sein Vater noch fest die Zigel auf dem Hof in der
Hand hielt. Im Stift Geras konnte er seine Fahigkeiten des Fihrens und
Organisierens bestens unter Beweis stellen.

1974 heiratete er und wurde Vater von 4 Kindern. Gewohnt seine Hande nicht in den Schol3 zu legen,
sondern mit voller Kraft anzupacken, wurde ein Haus fiir seine Familie gebaut, im Stift Geras der Naturpark
geschaffen, die Landwirtschaft wieder mit stiftseigenem Personal bewirtschaftet und der alte Schittkasten
Zu einem Hotel umgebaut.

1983 trat er in die Fulstapfen seines Vaters und Ubernahm die kleine
Landwirtschaft mit dem Ziel, sie zu vergroRern und Uberlebensfahig zu
machen, was ihm auch bestens gelang. Er wollte schon immer im Einklang mit
der Natur leben. Was ihm als Imker gelungen war, wollte er auch auf seinem
Hof umsetzen und wurde deshalb Biolandwirt. Hubert war auch federfiihrend
bei der Griindung des Maschinenringes.

Aber nicht nur Arbeit war sein alleiniges Ziel, auch die Seele sollte
bertcksichtigt werden. Er wollte auch als Christ etwas bewirken. Sein Glaube
gab ihm die Kraft, die Ausbildung zum Diakon zu machen. Die Weihe fand
2005 in Melk statt. Schon ware es fir ihn gewesen, in der Pfarre, in der er
getauft, die Erstkommunion erhalten hat, auch getraut wurde und jetzt sein
Erntedank gefeiert wird, das Amt des Diakons ausuben zu kénnen.

Er war ein Mensch, der anderen gerne geholfen hat. Daher war die Mitarbeit bei der Telefonseelsorge ein
logischer Schritt. Zissersdorf war die erste Pfarre, in der er mitarbeitete. Zuletzt waren die 4 Pfarren
Oberhdoflein, Langau, Gopfritz und Kirchberg sein Betatigungsfeld. Sein Engagement, sein voller Einsatz
und seine Handschlagqualitat wurden hier sehr geschéatzt.

Mogen die Samen, die er in der Familie, in der Telefonseelsorge, als Landwirt, Diakon und Mitmensch
gesat hat, auf fruchtbaren Boden gefallen sein.

Sein Leben war gepragt von der Liebe zur Landwirtschaft, seiner Willensstarke, das umzusetzen, was
schier unmdglich erschien — nach dem Motto: Ein geht net, gibt's net - von seinem Engagement in Kirche

und Gesellschaft und seiner Kraft und Ausdauer.

Wie zuletzt seine korperlichen Grenzen zeigten, hat er viel zu wenig auf sich selbst geachtet.
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Liebe Pfarrangehorige!

Das rasche Sterben von Diakon Hubert hat viele, besonders jene, die mit ihm zu tun
und mit denen er Kontakt hatte, sehr betroffen gemacht.

Nicht nur im Kreis seiner Familie bleibt ohne ihn jetzt Vieles offen, auch in den Pfarren,
wo er gerne gesehen war, ist eine Liicke entstanden, die nicht so ohne weiters
geschlossen werden kann.

Ein Mensch kann nicht ersetzt werden, man kann nicht weitermachen, als ware nichts
geschehen. Veranderungen werden vielleicht gemeinsam zu (iberlegen sein, wie der
pfarrliche Betrieb aufrechterhalten und sich weiterentwickeln kann.

|II

Und so komm‘ jetzt ich ,,ins Spiel”. Schon seit geraumer Zeit bin ich mit hw. Hrn.
Pfarrer Andreas in Kontakt, durfte auch Diakon Hubert kennenlernen, bin schon dort
und da bei Gottesdiensten aufgetaucht und mit einigen von euch, liebe
Pfarrangehorige, ins Gesprach gekommen.

Momentan schaut’s so aus, dass ich euch in den nachsten Monaten fiir die Sonntagsgottesdienste, abwechselnd
wie bisher, zur Verfligung stehe, wie es der Hr. Pfarrer vorsieht. Auf sein Geheil} hin darf ich einige Zeilen Gber
mich schreiben, um einen ersten Einblick zu geben, wo ich bisher eingesetzt war. So Gott will und wenn Interesse
besteht, werden bestimmt Moglichkeiten zum weiteren Austausch und Kennenlernen kommen.

Seit 1978 bin ich in kirchlichem Dienst, habe als Pfarrsekretar in Litschau gearbeitet, war seit 1984 in der Pfarre
Minchreith als Pastoralassistent und seit 1989 als Diakon hauptamtlich tatig.
In Absprache mit dem jeweiligen Pfarrer und in Zusammenarbeit mit den zustandigen Pfarrverantwortlichen habe
ich mich um die Aufrechterhaltung des pfarrlichen Lebens, ohne Pfarrer am Ort, bemiht. Seit (iber 10 Jahren
wurde ich zusatzlich der Pfarre Puch zugeteilt, mit Aushilfe in der Pfarre Speisendorf. Natiirlich war ich auch
bereit, in den Nachbarpfarren bei Begrabnissen, Taufen, Trauungen oder sonstigen Gottesdiensten bei Bedarf
mitzuhelfen.
2018 wurde ich pensioniert und seit in der Pfarre Miinchreith eine neue Pfarrleitung wirkt, kann ich mich, soweit
es mir moglich ist, anderen Aufgaben widmen.
So kommt es, dass ich jetzt Hrn. Dechant Andreas unterstiitzen und damit auch bei euch sein kann, in der
Hoffnung, ein Stlick des Weges gemeinsam mit euch gehen zu dirfen.

Franz Hadl

WILLI gratuliert zum 80. Geburtstag

WILLI gratuliert seinem Griindungsmitglied und
langjahrigem Mitarbeiter Herrn

Mag. Milo Hans Ambros O.Praem
Pfarrer in Langau von 1973 bis 1986
recht herzlich zu seinem 80. Geburtstag

1980 feierlicher Abschluss der
Kirchenrenovierung :

durcl-kaarrer..NLiJQ:_ ﬂi‘
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DR. RASAL ANITRAM

ADLERAUG UND LUCHSENOHR

DIE ECKE ZUM GRUBELN, TUFTELN & DENKEN

LOSUNG DES VORMONATS

Aufgabe links (Ringe): Ringe 5 und 10. Aufgabe rechts (Muster): 1. Zeile 3+4; 2. Zeile 5+8; 3. Zeile 10+12; 4. Zeile
14+15; 5. Zeile 17+18.

HEUTE: DAS LEOPOLDI-QUIZ

Der Heilige Leopold, Schutzpatron von NO und Wien sowie Landespatron von Osterreich, feiert am 15. Novem-
ber seinen Gedenktag. Aus diesem Anlass hat die Ratselredaktion ein kleines Leopoldi-Quiz — natiirlich mit ge-
nau 15 Fragen — zusammengestellt. Kdnnen Sie alle beantworten?

1. In welchem Jahrhundert wurde Leopold geboren?

2. Neben Melk wird ein zweiter moglicher Geburtsort im Horner Bezirk, ein beson-
ders um die Jahrhundertwende beliebter Kurort, genannt. Welcher Ort ist das?

3. Der Legende nach soll eine Marienerscheinung Leopold den Ort gezeigt haben,
an dem seine Frau Agnes ihren Schleier wahrend einer Jagd (anderen Erzahlungen
zufolge soll es der Hochzeitsschleier gewesen sein) verloren hatte. An dieser Stelle
lieR Leopold ein sakrales Gebaude errichten — welches?

4. Die wievielte Ehefrau von Leopold war Agnes?

5. Und welche Ordnungszahl (rémische Zahl) hatte Leopold?

6. Zuriick zum Gebaude von Frage Nr. 3: Welche Attraktion findet dort jahrlich zu
Leopoldi statt?

7. Wie heillt der Gebaudeteil genau, wo diese Attraktion stattfindet, und wie das
Ding, das dazu benutzt wird?

8. Neben NO und Wien ist Leopold — sozusagen gemeinsam mit einem Kollegen — =l
noch fir ein weiteres Bundesland ,,zustandig”. Fiir welches und mit wem? Quelle: Wikipedia

'L_ qyg .?)unf er mt erfr e uJ?.woi reityo

9. Leopold starb eben an einem 15. November — woran oder wodurch?
10. Und wo?

11. Aus welchem Adelsgeschlecht stammte Leopold?
12. Wie viele Kinder hatte Leopold insgesamt?

13. Welchen Adelstitel hatte Leopold?

14. Wer war vor Leopold Landespatron von Osterreich?
15. Welches Tier ist ein ,Leo”?

VERA FOREVER

Ich biete exclusive Aloe
Vera Produkte von
Forever Living products
fUr die Bereiche
Gesundheit, Gesichts- und
Kérperpflege, Wellness,
Sport und Fitness,
Gewichts-Management
und vieles mehr.

"7 Geschenke schon verpackt i BESEEEN AR Ingrid Urban
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fiir die vielen netten und lieben Gliickwiinsche, Billets, sowie Geschenke anlésslich

meines 80. Geburtstages Werner NIESNER

meines 60. Geburtstages Franz REISS jun.
unserer HOCHZEIT Helene + Richard FISCHER
- Ein herzliches Dankeschon an Amnneliese und Vivienne von der Kinderstube fiir die tolle
Wl =. | Sommerbetreuung. Die Kinder sind so gerne zu Euch gekommen. Ihr habt euch immer etwas
o -‘;\\ einfallen lassen, damit die Kinder Spafd haben. Ein besonderes Highlight war der Ausflug ins
= Z | Freibad Weitersfeld.

F_,l] @L Mit freundlichen Griiflen
o Sebastian, Fabio, Julian und die Eltern!
I 0000000000000000000000000000000000000000000000

Ich bedanke mich recht herzlich fiir den netten Artikel fiir meine MAMA zum Geburtstag.
Am Tag genau ist die Zeitung gekommen und es war DIE Uberraschung.
Gertrude GSCHIERS, Baden

Soziale Schwerpunkte

[ ]
I ialer Hinsicht Famili tlich di
Romero Preis 2021 e - Feniienmonaticn i

Aktionen ins Leben nahrungsmittel. Diese
Der Romero-Preis ist ein Menschenrechtspreis, der seit 1980 von gerufen. Mit einem ,,Le- Familien miissen als
der Katholischen Mannerbewegung verliehen wird. Ausgezeichnet bensmittelgrundkorb® Gegenleistung einmal im
werden Personen, die sich in besonderer Weise fiir Gerechtigkeit, erhielten die &rmsten Monat zu einem Vortrag

Menschenrechte und Entwicklung in Entwicklungslandern ein-
setzen.

2021 wird der Preis an Bernhard-Michel SCHELPE OPraem

und Milo AMBROS OPraem vom Kloster Sao Norberto de Itinga
(selbstdndige Kanonie des Pramonstratenserorden) verliehen.
Beide wirkten jahrzehntelang mit diézesaner Unterstiitzung in
Brasilien in pastoralen, sozialen und schulischen Schwerpunkt-
projekten. Die Preisverleihung wird am 19. November 2021 im
Waldviertel stattfinden.

1991 besuchte Bernhard-Michel Schelpe seine Cousine Lisbet,
die als belgische Ordensschwester in einer Riesenpfarre in
Salvador da Bahina Dienst tat. Dort bemerkte er, dass an der
gegeniiberliegenden Seite des Atlantik ein noch viel gréflerer
Priestermangel herrschte als im niederdsterreichischen Wald-
viertel. Als er nach Hause kam, ersuchte er seinen Abt um die
Sendung nach Brasilien, die er 1992 erhielt. 1994 folgte ihm sein |

\
Mitbruder Milo Ambros nach. Zuvor waren die beiden in den (iiber Hygiene, Essen szubereitung, Glaubensinhalte, etc.) erschei
verschiedensten Pfarren im Waldviertel titig. Sie {ibten auchim | - nen, Die ,groRe Suppe®ist eine Au;s ST C.) erscnet-
Stift Geras verschiedene Funktionen aus. Bernhard Michel Schel- |  {icher W £d . palsung, die aus unverkduf-
SCE e ‘ are auf dem LebensmittelgroRmarkt zubereitet wird. Es
pe war auch einige Jahre di6zesaner Ministrantenseelsorger. gab Alphabetisierungskurse fiir Erwachsene, damit diose siidhr
2] u

einem Arbeitsplatz kommen konnten. Eine Kindergarteneinrich-

' P. Bernhard bei der Schulung von Katechistinnen in einem der Pastoralzentren.

Aufbau von Strukturen . tung fiir alleinerziehende

In Brasilien wurden mit Feuereifer die Infrastruktur ca. 30 co- Miitter wurde errichtet, um

munidades, was etwa 30 Gsterreichischen Pfarren entspricht, ge- diesen Erwerbsarbeit zu er-

schaffen. Jedes Jahr entstand mit Spenden aus der Heimat eine mdglichen.

neue Kirche oder Kapelle oder ein neues Pfarrheim. 1998 wurde Vor einigen Jahren kamen

ein vom Stift Geras abhéingiges Priorat des Pramonstratenser- beide nach Osterreich zu-

ordens in Itinga errichtet, das ein Noviziat und eine philoso- riick und widmen sich damit

phische Hauslehranstalt erhielt. 2009 wurde wieder der Seelsorge im

es als selbstdndiges Waldviertel. Fiir ihr segens-

Kloster (Kanonie) des Ll reiches Wirken wird ihnen

Ordens anerkannt. 2006 \Nl"' (kuf daS nun der Romero-Preis der

wurden die ersten drei . i i :

Prlile ster geweiht. atu\1evt Chste " gj;hoizii;n Mannerhewe- Die Romero—Preistréger 2021:
gf Z\l g en. P. Milo und P. Bernhard.

pef



INFRASTRUKTUR-AUSBAU

Langau riistet auf

Neben angelaufenem Kanal-Ausbau bis zum Campmg-Platz
starten jetzt auch die Glasfaser-Arbeiten.

VON THOMAS WEIKERTSCHLAGER

LANGAU Ordentlich gegraben
und gewerkt wird aktuell in
Langau. Mit den Kanalarbeiten
bis zum Campingplatz 1 und
dem Glasfaser-Ausbau stehen
gleich zwei GrofRprojekte an.
Der Kanalanschluss des
Campingplatzes erfolge des-
halb, um die Abwisser, die bis-
her in einer Grube gesammelt
worden sind und dann zu einer
stofdweisen Belastung der Klir-
anlage gefiihrt haben, jetzt tiber
ein Pumpwerk Kkontinuierlich
in die Kldranlage einbringen zu
konnen. Dadurch ist laut Biir-
germeister Franz Linsbauer
kiinftig eine hygienischere
Handhabe des Problems mog-
lich. AuRerdem werden bei den
Grabungsarbeiten gleich Vor-
kehrungen fiir die Verlegung
von Stromleitungen seitens der
EVN getroffen. Damit kénnen
kiinftig bestehende Oberleitun-
gen wegfallen. Mit der Errich-
tung eines neuen Trafos durch
die EVN konne man auch kiinf-
tige hohere Auslastungen — et-
wa nach dem geplanten Ausbau
des Campingplatzes (die NON
berichtete) — absichern. Nach
dieser ersten Kanal-Etappe -

sie soll noch im Herbst abge-
schlossen sein - ist fiir das
kommende Jahr schon die
nichste geplant. Da soll laut
Linsbauer dann auch das Frei-
zeitzentrum und das SOLA-Ge-
baude an den Kanal ange-
schlossen werden. Die Kosten
fiir Etappe 1 betragen 270.000
Euro, jene fiir Etappe 2 seién
noch offen.

Demnichst gestartet wird

auch der Glasfaser-Ausbau in
Langau. Mit einer Bestell-Quote
von 70 Prozent (275 Haushalte)
habe man klar ,Ja“ zu dieser
wichtigen Infrastrukturmaf-
nahme gesagt. Die Arbeiten
werden von der EVN-Tochter
kabelplus durchgefiihrt, die
auch die Kosten tragt. Die Ge-
meinde beteiligt sich etwa bei |
der Wiederherstellung von |
Gehsteigen, sagt Linsbauer.

Uberzeugte sich
von den ersten
Grabungsarbeiten
am Kanal-Projekt
in Langau: Biirger-
meister Franz
Linsbauer.

Foto: Thomas
Weikertschldger

Mehr Sicherheit
fiir Schulkinder

LANGAU Eine LoOsung, die Kin-
dern auf ihrem Schulweg mehr
Sicherheit bietet, haben die
Marktgemeinde Langau und
der VOR geschaffen. Schulbus-
se, die Kinder aus Geras nach
Langau bringen, halten kiinftig
nicht ‘mehr auf der rechten
Straflenseite, sondern auf der
gegeniiberliegenden. Damit er-
sparen sich die Kinder beim
Weg in die Volksschule in Lan-
gau die Querung der viel befah-
renen Strafde. Die entsprechen-
den Markierungen auf der
Fahrbahn und die Tafeln wur-
den angepasst bzw. versetzt.
Daher fahren kiinftig die

Schulbusse, die aus Geras kom-
men, Schleifen auf dem Lang-
auer Hauptplatz, um die neue
Haltestelle anfahren zu konnen.
,Fur die Kinder haben wir so
mehr Sicherheit geschaffen. Es
freut uns sehr, dass diese Mog-
lichkeit jetzt umgesetzt wird
zeigte sich Biirgermeister Franz
Linsbauer iiber die neue LO6-
sung gliicklich.

Busse, die nicht zu Zeiten
verkehren, in denen Kinder zur
Schule gebracht werden, halten
weiterhin wie gewohnt auf der
rechten Strafdenseite.

Froh {iber die neue Losung:
Biirgermeister Franz Linsbauer.
Foto: Thomas Weikertschldger

LESERFORUM

Musik-Interesse: ;,Ich
bin traurig!“

Leserbrief zum spérlichen Gésteinter-
esse bei der Kinder-Vorstellung bei

| »Geras klingt.

Ich bin traurig! Es ist Samstag,
25. September, ,,Bilder einer Aus-
stellung - for Kids* mit dem Au-
reum Saxophon Quartett wird bei
»Geras klingt“ geboten. Es war ei- -
ne mehr als gelungene Auffiih-
rung. Musikalisch erste Klasse,
entziickende szenische Gestal-
tung, kindgerecht aber auch fiir
Erwachsene sehr unterhaltsam.
Aber - und mir als ehemaligem
Musiklehrer blutet das Herz: Nur
acht (!) Kinder kamen in diesen
Genuss. Dazu etwa 30 Erwachse-
ne - groBtenteils 50+.

Ich weiB schon Corona ... und
vielleicht auch zu wenig spezielle
Werbung, aber das finde ich doch,
gelinde gesagt, eine fadenscheini-

' ge Ausrede, sowohl fiir Eltern als

auch Musiklehrer der umliegen-

den Schulen.

Musik nur iiber diverse Medien
zu konsumieren ist gut und schon
und natiirlich auch begriiBenswert
... aber Livemusik ist das wahre

. Musikerlebnis, setzt es doch we-

sentlich mehr Emotionen frei als
Konservenmusik. Noch dazu, wo
diese recht héufig nur als Neben-
bei-Berieselung konsumiert wird.

. Dazu kommt noch, dass in unse-

ren Breiten das Livemusikangebot

. recht tiberschaubar ist und kaum

liber Blasmusik und Kirchenmusik
(das ist keineswegs abwertend
gemeint) hinauskommt.
AbschlieBend bitte ich sowohl
Eltern als auch Musiklehrer, den
Kindern diese Konzertméoglichkei-

. ten kiinftig zu bieten. Die Kinder

|

# werden es Ihnen danken und da-

bei fiir ihre Entwicklung profitie-
ren.

Reinhard Mayerhofer,

Langau, ehemaliger Musiklehrer

Die in der NON abgedruckten Leser-
briefe spiegeln nicht unbedingt die

' Meinung der Redaktion wider.
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denplan sowie im Pausenpro-
. gramm stehen dabei tdglich ge-
' sunde Lebens- und Ernah-
' rungsformen. AuRerdem gibt
es Workshops fiir Schiilerinnen
und Schiiler, Fortbildungen fiir

Schulen setzen
auf Gesundes

Sechs Volksschulen aus dem Bezirk Horn
als ,,Gesunde Volksschulen“ geehrt — gleich
funf davon mit Gold.

Ctsterreic‘nische
esundheitskasse

v -

Lehrkrafte sowie Schulleitun-
gen. Auch  die Elternbindung
spielt eine wichtige Rolle = ge-
boten werden deshalb Vortrige
speziell fiir Eltern und Eltern-
Kind-Workshops.

BEZIRK HORN Insgesamt 45
Schulen aus Niederosterreich
erhielten am 12. Oktober Pla-

,Gesunde Volksschule Gold“
ausgezeichnet, die Volksschule
Straning-Grafenberg als ,Ge- \

sunde Volksschule“
Das Netzwerk . Gesunde

ketten fiir die Auszeichnung als
,Gesunde Schule“ von der Os-
terreichischen Gesundheitskas-
se (OGK) verlichen. Aus dem
Bezirk Horn wurden die Volks-
schulen Geras, Langau, Drosen-
dorf, Weitersfeld und Rein-

prechtspolla mit der Plakette

reich begleitet seit 2005 Volks-
und Sonderschulen, polytech-
nische Schulen, berufsbildende
mittlere und hohere Schulen

: lenvorsitzender der OGK).
. sowie Berufsschulen. Am Stun- o8

Schule der OGK in Niederdster- ﬁBei der Verleihung der Auszeichnungen: Barbara Fischer-Perko (OGK), Direktorin
Beatrix Hengstberger (VS Geras/Langau/Drosendorf), Gerhard Angerer (Bil-
dungsdirektion NO), Direktorin Maria Strondl (VS Weitersfeld), Landtagsabgeord-
nete Kathrin Schindele, Patrizia Nikzad (OGK), Direktorin Gabriele Winkelhofer
(VS Reinprechtspélla und Straning-Grafenberg), Christian Farthofer (Landesstel-

GERAS 14 Kinder lernen bei
Lisa Riel in der Volksschule
Geras nicht nur lesen, schrei-
ben und rechnen. Baraa Alshi-
habi, Lorenz Baumgartner, .
Clara Bayer, Sebastian Fir-
mann, Theo Lagler, Jonas
Lehninger, Jonas Silberbauer,
Jonas Ludl, Hannah Rotter,
Christoph Schnopfhagen, Da-
niel Sporer, Sophia Stark und-~
Oliver Grubauer freuen sich
auf ihr erstes Jahrin der

e Schule.

A LANGAU In der Freizeithalle ging am 20. Oktober der erste Klassenabend des heurigen Schuljahres mit Schiilern von Marlene Olbricht Giber die Biihne. Die jungen Blockfl6-
ten- und Klarinettenspieler prasentierten ihre aktuellen Lieblingslieder. Auch die Anfanger des heurigen Schuljahres zeigten souverdn, wie man nach knapp zwei Monaten
Unterricht am Instrument schon einen Auftritt meistern kann. Am Bild Marlene Olbricht, David Schuh, Sophia Stark, Sarah Hassan, Florentina Mittag, Clara Bayer (vorne, von
links), Anna Bayer, Clara Fraberger, Nina Mayerhofer, Julia Mayerhofer, Magdalena Andre, Anna-Lena Rockenbauer, Jeanette Leitner und Lisa Riedmayr (hinten).

2 Eoto: privat



INTERESSE ENORM

,Da hat die
¢Nu geschaut”

Bausteine fiir Sonnenkraftwerk in Langau
waren innerhalb eines Tages weg.

VON THOMAS WEIKERTSCHLAGER

LANGAU Uber das enorme Inter-
esse beim Verkauf der Sonnen-
bausteine fiir das Sonnen-
kraftwerk, das aus 464 Sonnen-
bausteinen bestand, freut sich
Biirgermeister Franz Linsbauer.
Dank der Beteiligung der Lang-
auer Bevolkerung werden auf
finf gemeindeeigenen Dachfli-
chen (Kliranlage, Freizeithalle,
Freizeitarena, Bauhof und Feu-
erwehrhaus) Photovoltaikanla-
gen errichtet.

Auch wenn man sich klar
gewesen sei, dass man mit die-
ser Aktion zahlreiche Leute er-
reichen werde, dass der An-
drang dann so grof war, sei

doch erfreulich und uberra- -

schend: ,Da hat sogar die eNu
geschaut®, lacht Linsbauer. Und
der Energie- und Umweltagen-
tur des Landes NO (eNu) sei

man fir ,die fachmannische
Unterstiitzung von der Berech-
nung bis zur Bewerbung der
PV-Biirgerbeteiligung“ zu gro-
Rem Dank verpflichtet. Auch
der Einsatz des Teams rund um
Energie- und Umweltgemein-
derat Christoph Dundler sei
vorbildlich gewesen.

Die Errichtung der insge-
samt 167 Kilowatt-Peak-Anla-
gen sei eine Investition in die
Zukunft, die Okologisch wie
okonomisch sinnvoll sei und
alle zu Gewinnern mache, heifdt
es seitens Anlagen-Errichter
Solarzelle Waldviertel. Elisa-
beth Wagner von der eNu freu-
te sich tiber die starke Signal-
wirkung des Sonnenkraftwerks
Langau und hofft auf weitere
Biirgerbeteiligungen im Wald-
viertel.

»Fritz“: Mehr Reichweite

Neues Fahrzeug soll neue Mitglieder fiir
e-Carsharing Projekt in Langau bringen.

4. Biirgermeister und Vereinsobmann Franz Linsbauer (rechts) dankte den Sponso-
ren Renate Brandner-WeiB, Obmann-Stellvertreter Martin Miillner und Stefan
Binder vom Lagerhaus Hollabrunn-Horn, Christian Engelmann und Anna Silber-
bauer von der Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte sowie Christian Wallner
und Christoph Reiss von der Nlederosterrelchlschen Versicherung (beide nicht
am Bild) fiir die Unterstiitzung.
Foto: privat

4. Erfreut tiber den Run auf die Sonnenbausteine in Langau: Biirgermeister Franz
Linsbauer, eNu-Gemeindebetreuerin Elisabeth Wagner und Energie- und Um-
welt-Gemeinderat Christoph Dundler (von links).

Foto: eNu

4. Die Solarzellen auf der Kldranlage in Langau sind einsatzbereit.
Foto: Thomas Weikertschldger

NEUER FLITZER

LANGAU Mit einem neuen sprit-
zigen Boliden konnen Vereins-
mitglieder des e-Carsharing
Projekts in Langau jetzt herum-
diisen. Der neue Nissan Leaf,
der beim Lagerhaus Holla-
brunn-Horn angekauft wurde,
bietet eine Reichweite von
mehr als 300 Kilometern und
sorgt laut Biirgermeister Franz
Linsbauer fiir beruhigte Aus-
fahrten. Durch die deutlich ver-

-

besserte Reichweite sei jetzt
auch eine Fahrt nach Wien oder
St. Polten und wieder retour

" ohne dazwischen aufladen zu

miissen ganz leicht moglich.

Der Betrieb des e-Carsha-
ring erfolgt in Langau tiber den
Verein ,Freizeit-Blitz-Langau“.
Mit einer Mitgliedschaft habe
man die Moglichkeit, sich ein
Auto oder ein Zweitauto zu er-
sparen.

NON -
TEILRUCKBLICK

000000000000000000000000000000
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UPW—Sessel bleibt fiirs Erste leer

Kein

Von Sebastian Dangl
und Thomas Weikertschldager

LANGAU | Kiinftig sind nur noch
14 der 15 Mandate im Langauer
Gemeinderat besetzt. Der letzte
nach der Gemeinderatswahl
2020 bei der ,Unpolitischen
‘Wahlgemeinschaft” (UPW) ver-
bliebene Sitz bleibt kiinftig leer.
Nach dem Riickzug von Erich
Kurzreiter —aus persénlichen
Griinden (die NON berichtete)

- fand sich keiner der auf der
UPW-Liste angetretenen Kandi-
daten bereit, das Mandat zu
iibernehmen. Das
Biirgermeister Franz Linsbauer
(OVP) auf NON-Anfrage.

Biirgermeister Linsbauer: ,,Kann
sein, dass UPW kiinftig wieder an-

der antritt”, sagt Linsbauer.

Kurzreiter: ,,Wenn sich keiner fin-
det, ist es vorbei.“ Vorerst bleibt
" die Zukunft der UPW aber unge-
wiss. ,Ich weil es selber nicht.
Wir haben uns noch nicht wirk-
lich zusammengesetzt, um darii-
ber zu diskutieren”, erklart Erich
Kurzreiter. ,Wenn sich jemand
dafiir findet, wird es weiterge-
hen. Wenn dem nicht so ist, ist
es vorbei.”

SPO-Mandatar Gerhard Winkler
jetzt einziger Nicht-OVPler. Zumin-
dest vorerst ist damit Gerhard
Winkler von der SPO kiinftig
der einzige Gemeinderat in Lan-
gau, der nicht der OVP angehort
- untypisch fiir jene Gemeinde,
in der einst UPW und auch SPO

I
Bucher spendete
zum 165. Mal

GERAS | Zur jlingsten Blutspen-
deaktion in Geras kamen 102
Freiwillige. Unter ihnen waren
auch zahlreiche Jubildumsspen-
der. Gottfried Bucher aus Ober-
hoflein spendete schon zum
165. Mal.

Weitere  Jubildumsspender:
10S. Spende: Richard Biringer,
Japons; 55. Spende: Robert Ried-
mayr, Geras; 50. Spende: Margit
Rinder-Silberbauer, Zissersdorf;
.45. Spende: Johannes Ludl, Ge-
ras, Anita Baal, Japons; 40. Spen-
de: Patrick Reiff, Langau:
335. Spende: Karl Heinz Steindl,

" Helmut Silberbauer,

Nachfolger | Nach Kurzreiter-Riickzug will

bestdtigte

Nach dem Riickzug von Erich Kurz-
reiter bleibt die UPW-Zukunft unge-
wiss. Fotos: Kornell

tritt.” Linsbauer hatte in den ver-
gangenen Tagen die Kandidaten
der UPW.zu Gesprichen gela-
den, Kkeiner hdtte Kurzreiter
nachfolgen wollen: ,Und das ist

Muss Ausschiisse jetzt mit OVP-Leu-
ten nachbesetzen: Biirgermeister
Franz Linsbauer (OVP).

schade, dass der Sitz unbesetzt
bleibt“, sagt Linsbauer. Ob das
das endgiiltige Ende der einst so
erfolgreichen politischen Bewe-
gung - mit Johann Paur stellte

durchaus stark waren. rur
Winkler selbst ist der Riicktritt
von Erich Kurzreiter in- politi-
scher Hinsicht nicht so. drama-
‘tisch, auch wenn er dadurch
zum einzigen Nicht-OVP-Ge-
meinderat wird. ,Wir haben in
unserer Ortschaft eine gute Zu-
sammenarbeit. Ich kann-mit un-
serem Biirgermeister gut reden,
auch wenn ich nicht bei der
OVP bin“, betont Winkler.

Umbesetzungen in Ausschiissen
nach UPW-Aus notwendig. Umbe-
setzt werden miissen jetzt einige
Ausschiisse, da die OVP die
UPW eingeladen habe, ,auf un-
seren Plitzen darin mitzuwir-
ken”, sagt Linsbauer. Diese Pldt-
ze werde man jetzt mit OVP-
Leuten auffiillen.

@&
=R :
Weitersfeld, Hannes Schnopfha-
gen, Geras; 30. Spende: Susanne
Kolbl, Lehndorf; 25. Spende:
Langau,
Bernhard Baal, Japons; 20. Spen-
de: Sabine Hummel, Japons,
Christoph Kluka, Sallapulka;
15. Spende: Gerhard Schneider,
Geras, Elisabeth Daim, Geras;
10. Spende: David Daim, Geras,
Thomas Kiihlmayer, Oberhof-
lein, Michaela Schmied, Per-
negg; 5. Spende: Franz Neun-

teufl, Geras.

Als Erstspender waren Anna
Graschopf, Krems, Maria Grube-
sic, Strasshof, Hanna Vogler, No6-
dersdorf, Mathias Dittrich, Gog-
gitsch, Monika Wagner-Perzy,

Beatrice Ludl, Krems, dabei.

niemand fiir Unpolitische Wahlgemeinschaft nachriicken. UPW-Zukunft bleibt urigewiss.

SPO-Mandatar Gerhard Winkler ist
vorerst einziger Nicht-OVPler im
Langauer Gemeinderat. -

man von 1970 bis 1992 den
Biirgermeister -~ bedeute? ,Die
Absicht dazu hat keiner bekun-
det. Es kann schon sein, dass die
UPW bei kiinftigen Wahlen wie-

Nachruf | Der beliebte Seelsorger war auch als
Pionier in der Schaf- und Geflugelzucht tatlg,

FRONSBURG | Unerwartet und
nach kurzer schwerer Krankheit
verstarb am 27. August der be-

kannte Diakon und Biolandwirt

Hubert Schinner aus Fronsburg
im 72. Lebensjahr.

,Ein Leben in zwei Welten*,
bezeichnen seine Gattin Gunda,
seine vier Kinder und die zehn
Enkel den Lebenslauf Schinners,
der sich schon in der Jugend
nach Absolvierung der Pflicht-
schulen und der Fachausbil-
dung zum Landwirtschaftsmeis-
ter zwei Praktikumsjahre in Aus-
tralien und Kanada ausgesucht
hat, um seinen beruflichen Ho-

™ rizont zu erweitern. Bedeutende

dnitiativen fiir die Schaf- und
Gefliigelzucht entstanden aus
diesen Lehrjahren, denen spater
. die Griindung des Manhartsber-
ger Maschinenringes folgte, des-

'sen Obmann Schinner lange

| Zeit war. Dazwischen lagen akti-
ve Tétigkeiten fiir die Land- und

| Forstwirtschaft des Stiftes bzw.
fiir den Naturpark Geras.

Im Jahr 2005 erfiillte er sich
sein geistliches Ziel mit der Wei-
he zum Diakon und einer inten-
siven Betreuungstatigkeit fiir die
Menschen der Region als Seel-
sorger in den Pfarrverbdnden
Geras und Gopfritz an der Wild

“bzw. in der Katholischen Min-

nerbewegung. Seine vielfache

\‘Mitgliedschaft und Funktiondrs-

Diakon Hubert Schinner verstarb am
27. August im 72. Lebensjahr.
Foto: privat

tatigkeit in den Vereinen seines
Heimatortes bzw. bei der Griin-
dung der Weitersfelder Volks-
tanz- und Theatergruppe bewei-
sen sein klar definiertes Engage-
ment fiir die Bevolkerung.

Begribnis findet am
4. September statt

,Huberts Erntedank” bezeich-
nen die Kirchenchotre von Wei-
tersfeld, Oberhoflein und Gopf-
ritz. ihre Mitwirkung beim Be-
griabnis des bekannten Diakons
am Samstag, dem 4. September
um 13 Uhr in der Pfarrkirche in
Weitersfeld.



19¢-\» GRAWE
IHRE GRAWE KUNDENBERATER:

TEAM PLESSL, Tel. o664/54L 53 35

andreas.plessi@grawe.at

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Vo'””/ﬂ

INSTRlIRTels

GAS o WASSFR o HFI/Z7U0NE
AN 029712/ /457-4 @ U0 ATl 18229909

S PAR[CY

Sommerzeile 52
2091 Langau

Mo-Fr:  6.30 - 18:30

\ME R,
/ 2071 O 314\\

Tel.: 02912/418 Tel.: 02912/418-33
3752 Sallapulka 19 Schnittblumen
Tel.: 02947/363 Topfpflanzen
Mosso 6.00 — 12:00 StrauBe & Gestecke
Sa: " 8ioo- 1230 Trauerfloristik /
So 14:00 - 18:00 Geschenka é

—

Mo-Fr: 8.00 - 12:00
14:00 - 18:00 g—
s 8:00 - 12:00

Malersmeister

Werner Frittum

3580 Horn 1160 Wien
Raabserstrasse 83 Stéberplatz 1
0676 / 30 75 372 01/486 15 29

Fax : 02982/ 20 264
E-Mail : fa.frittum@aon.at
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JE“'I'ZT AKTUELL I/—A\iL,LJ\-lt—J%RESEI-

HADERWEGHSEL lhr Partner seit Generationen.

Ab 1. November gilt die Winterreifenpflicht!

Wir beraten Sie gerne rund um das Thema Reifen und Felgen.

Gerne konnen Sie Ihre Reifen bei uns einlagern.
Dies umfasst die Reinigung der Felgen von Bremsstaub und Schmutz, AKT,ON
die Kontrolle des Reifens auf Beschddigungen und die Kontrolle des Reifenprofils. HEIFENDEPOT

Wir freuen uns auf lhre Anfrage!
IHR TEAM VOM AUTOHAUS RESEL

€34,-

PRO SMSON

Um Terminvereinbarung
wird gebeten!

Langau: 02912 / 424
www.autohaus-resel.at

Retz: 02942 / 2181
www.vwaudi-resel.at

Ve Vv .
HERZLICHEN DANK Raiffeisenbank
[T 5 Regionw Id i t I%

fiir den Besuch in der acviere

Weltspartagswoche! Meine Bank in Langau

i MSTEIGEN

SPARBUCH- S
EINTAUSCHPRAMIER £

| CHE R N\\\ KASSIEREN_

Nur bis 31.01.2022: Steigen Sie um und sichemn Sie sich lhre Sparbucheintausch- W —
pramie* in Hohe von € 75,—. Nahere Infos bei Ihrem Raiffeisenberater oder ’r’

)

2
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e
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IHR EXPERTE FUR VERSICHERUNG,

VORSORGE UND VERMOGEN.

BahnstraBe 5,3580 Horn

Mobil: 0676/878 262 663 Telefon: 05 9009-82661 .
allianz.at/kc-horn Allianz @

Offnungsszeiten:
Montag: 9 —14 Uhr
. o—17unr UZE ' ket a0 819.98
Mittwoch: 917 Uhr \§ . > abw“(‘
Freitag: 9—-17 Uhr
Samstag: S - 14 Uhr

Telefonische Teriminvereinbarung auch auBerhalb der Offnungszeiten

jederzeit moglich!

V IMMO-CONTRACT

VERTRAUEN VERBINDET

Fiir unsere zahlreichen Vormerkkunden | ' T P
suchen wir Hauser, Anlageobjekte, SCHRIMPF

GMBH

Grundstiicke und Eigentumswohnungen.

Ihre staatlich gepriifte Immobilienmaklerin aus dem
Waldviertel, Frau Susanne Angelmayr, steht Ihnen gerne
beim An- und Verkauf Ihrer Immobilie zur Seite.

\N\N‘ER Kostenlos;]

@M Verkehrswertschatzun

Kontaktieren Sie uns unverbindlich, wir nehmen

gerne eine kostenlose Verkehrswertschatzung
!

e die- neue Waldviertel-Kooperation

BURO 2095 Drosendorf:

Offnungszeiten Mo-Fr 8-12 Uhr

www.tpschrimpf.at
02915 62658 {3 7P schimpf GmbH

Susanne Angelmayr
staatlich gepriifte Inmobilienmaklerin

R 0664/434 28 48
050 450-270

susanne.angelmayr@immo-contract.com ‘

www.IMMO-CONTRACT.com

THOMAS LETTNER MARKUS THEURER
0676 89 88 1600 0664 12 12973
thomas.lettner@tpschrimpf.at markus.theurer@tpschrimpf.at

BURO 3550 Langenlois: Offnungszeiten Mo-Fr 8-17 Uhr
Zulassungsstelle Mo-Fr 8-16.30 Uhr

Informieren Sie sich lber unsere Angebote und
Leistungen auf www.IMMO-CONTRACT.com
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Bauer:

Holzbau & =\

Einrichtungsfachhandel )

www.bauer-riegersburg.at

office@bauer-riegersburg.at
+43 664 1533665

Mébel und Einrichtungen,
Beschattungen und Insektenschutz,
Tdren, FuBbdden und Holzdecken,
Dachstuhle und Reparaturen,

Gartenhduser, Carports, Pergolen,
Holzzdune, Dachfenster,
Daéammstoffe, Schnittholz

Heide Hecht

staatlich gepriifte Masseurin

* Klassische Massage

* Lymphdrainage

* FuBreflexzonenmassage

* Akupunkturmassage nach Penzel
* Cranio-Sacrale-Impulsregulation
* Thai-Massage

Hausbesuche moglich
Geschenkgutscheine erhdltlich

Winterzeile 350, 2091 Langau
Anmeldung: 02912/63 85

Gerhard Hauer Christoph Reiss Burghard Reiss
Tel. 0664/80 109 5085 Tel. 0664/80 109 5884 Tel. 0664/80 109 5208
gerhard.hauer@nv.at christoph.reiss@nv.at burghard.reiss@nv.at

Niederdsterreichische
Versicherung AG
Prager StraBe 11

3580 Horn

Die Niederosterreichische
www.nv.at Versicherung

Tischler- und Montageservice

Wilfried Hochrainer

2091 Langau
Winterzeile 149
T0664 /87 17 492

wilfried.hochrainer@gmail.com

Montage von:  Verlegen von Boden:
» Kiichen o Parkett

o Schlafzimmer o Laminat

* Wohnzimmer o Vinyl

o Vorzimmer o Terrassen
» [nnentiiren
*Decken  Planung, Beratung & Verkauf




EINE GESCHICHTE VON LANGAU 5 11

Von Rupert Kornell und Oberlehrer Josef Wunderl

Ober Hoflein kam in die Hiande des Hans Freysinger, dessen hinterlassene Erben am 10.
November 1578 das Schlof’ und Gut Ober Hoflein dem Andreas Kielman von Kilemansegg, kaiserl Hofkriegsrat,
General und obersten Haus-Zeigmeister in Wien verkauften, der zu diesem Gute 1585 einige Gilten zu Langau von
otto Herrn von Zinzendorf erkaufte. Kielmans dritte Gattin Regina, Tochter Wilhems Freiherrn von Gienger, kaiserl
Hofrats und wirklichen Kdmmerers (gest. 1586 in Wien, begraben bei den Schotten im Kreuzgange), entrichtete
als Witwe mit ihren S6hnen noch am 23. Juni 1589 von den Giitern Ober Hoéflein, Freyenthurn, Langau u. die
Landesumlagen, verkaufte aber schon 1589 Ober Hoflein an Marx von Gienger, niederésterreichischen Wald- und
Bergmeister.

1658 kam es an die Grafen von Breuner, 1724 an die Familie Suttner.

(Entnommen ,Der Topographie von Niederdsterreich”. Herausgegeben vom Verein flr Landeskunde von
Niederosterreich. Redigiert von Dr. Albert Starzer. 5. Band. Wien 1900.-Verlag des Vereines fiir Landeskunde von
Niederosterreich)

Als in der zweiten Halfte des 16. Jahrhunderts der Protestantismus sich in Mitteleuropa ausbreitete, fand er auch
in unserer Gegen Eingang und im Jahre 1580 wurde schon in vielen Orten unseres Bezirkes evangelisch gepredigt.
Im Jahre 1588 gab es im Viertel ob dem Manhartsberg bereits funf lutherische Stadte, 40 Schlosser, 6 Markte und
46 Dorfer. Bestimmend war jedenfalls das Verhalten der Grundherren, denn was die Grundherren taten, muf3ten
schlieBlich auch die Untertanen tun. In unserer Umgebung waren z.B. Starrein, Ober Hoflein, Weiterfeld und
Goggitsch lutherisch. Die Besitzer von Drosendorf blieben mit ihren Unternanen, zu denen auch die Langauer
gehorten dem katholischen Glaubensbekenntnis treu.

Im Jahre 1589 dirfte der Kirchturm von Langau seine Windfahne bekommen haben, denn dieselbe tragt die
Inschrift L.O. 1589.

Bis zum Jahre 1602 erscheint auf der Pfarre Langau ein Pfarrer namens Konrad Staffel.

Bis zum Jahre 1638 reichen die Langauer Pfarrprotokolle zurtick.

Im Jahre 1640 hatte Langau unter der Pest zu leiden. Doch forderte sie nicht so viel Opfer wie in anderen Orten.
Zur Dankbarkeit und zur Erinnerung an diese schwere Zeit wurde an der Schaffinger Stral3e eine Marter errichtet,
welche heute noch steht. Am schrecklichsten war fiir unsere Gegend der 30-jdhrige Krieg (1618 — 1648).

Schon das Jahr 1618 brachte manche Pliinderung der Hauser und Verwistung der Felder.

Am 1. Juni kam Graf Schlick auf dem Riickzug mit seinen Truppen durch die Gegend.

Am 10. Janner 1620 zog eine Reiterschar (Thurnsche Soéldner) bliindernd durch die Gegen. Im Marz 1645 brach
der schwedische Gereal Bernhard Tortensohn aus Méhren bis Zlabings und Retz in Osterreich ein, wobei eine
Abteilung auch nach Langau kam.

In den Jahren 1650 — 1700 werden an Gewerbetreibenden in Langau Schneider, Schuster, Schmied, Backer,
Fleischhauer und Weber genannt.

Im Taufbuch der Kirche beginnt im Jahre 1654 an Stelle des lateinischen Textes der deutsche Text. Doch erscheint
derselbe auch in der Folge noch immer mit lateinischen Wértern durchsetzt.

Im Jahre 1654 hatte Langau auch schon eine Schule, denn in diesem Jahre erscheint im Taufbuch der Kirche ein
Philipp Wieland als Schulmeister von Langau.

Im Jahre 1656 hatte Langau auch einen Arzt, denn im Taufbuch der Kirche erscheint in diesem Jahre ein Zacharias
Eibinger aus Schrems als Arzt von Langau.

Um das Jahr 1657 wurden viele aus Schaffa, Stalleck, Freitein und Kottaun hier getauft. Es scheinen daher diese
Orte damals zur Pfarre Langau gehort zu haben. Auch Felling und Mallersbach lieR hier Leute taufen.
Wahrscheinlich liegt die Ursache in der Reformation, bzw. Gegenreformation.

Im Jahre 1671 kam das Dorf Langau mit Kirchenpatronat an den nunmehrigen Besitzer der Herrschaft Drosendorf,
Reichsgrafen von Lamberg — Sprinzenstein.

Im Jahre 1671 wird Michael Muthsam als Gemeinderichter von Langau ernannt.

Im Jahre 1675 befand sich das alte Postwirtshaus im Doppelhaus Nr. 90 und 91. Unter diesem Hause befindet sich
ein in Fels gehauener Keller, liber dessen Tor ein steinernes Wappenschild eingemauert ist, das die Initialen
I.W.S.N.A. 1675, dahinter Schild, Posthorn und Krone tragt.



Um das Jahr 1676 gehorte Langau zum Dekanat am Eggenburgerfelde.

Um das Jahr 1717 witete in Langau wieder die Pest.

Im Jahre 1728 soll die Kirche zu Langau von einem Grafen Lambert, der Bischof von Passau war, konsekriert
worden sein. Im Juni 1740 weihte Dechant Anton Appeltauer von Langau mit bischoflicher Erlaubnis die
Ortskapelle in Sallapulka.

Um das Jahr 1760 war Mathias Hiertl Pfarrer von Langau, er war auch Dechant. Im Jahre 1765 starb Pfarrer Josef
Aufmesser.

Im Jahre 1774 wurde dem Pfarrer Johann Aigner vom Konsistorium bewilligt, zwei der Pfarre untertdnige
Kleinhauser, welche auch zwei Tage zu roboten hatten, an die Herrschaft Dorsendorf zu verkaufen.

Am 1. Janner1775 wurde mit der Herrschaft Drosendorf ein Ablosvertrag flr den Naturalrobot auf drei Jahre
geschlossen; derselbe lautet:

»Anheutzu Ende stehenden Datums und Jahres ist zwischen der graflich Anton Lamberg — Sprinzensteinschen
Herrschaft Drosendorf und den gesamten anher gehorigen Untertanen von Langau, nachfolgender Anstand-
Kontrakt errichtet und beschlossen worden:

Die Herrschaftskanzlei erlaRRt ihren gesamten anher gehorigen Untertanen von Langau und zwar den Ganz-, Halb-,
Viertel- und Achtelhdusern die Naturalrobot auf drei nacheinander folgende Jahre, das ist vom 1. Janner 1775 bis
letzten Dezember 1777. Die Bestandnehmer sind daher fortan als Robot auler der in Punkt 3 ganz
unentbehrlichen Nordurft vorbehaltenen Robotsarbeit enthoben.

Die vorerwdhnten Untertanen versprechen fir die zukiinftige entfallende Robot, als einen wahren Bestand jedes
Jahr ein Geld 657 Gulden und zwar alle Vierteljahr zu Ende jedes Quartals 164 Gulden 15 Kreuzer bar und ohne
jeden Anstand an das Rentamt abzufiihren.

SchlieBlich haben sich die bestandnehmenden Interessierten einer fir alle und alle fir einen im weiteren dahin
anheischig gemacht, nebst ihren diesfalls berglichenen Bestandsquantum im schweren Schnitt zu Heinrichsreith,
nebst vorigen Ortschaften vollstdandig die Fechsung abzuschneiden und abzubinden, in allen etwas ausfallenden
Kornerlieferungen und im Falle sich etwa in Heinrichsreith ereigneten Branden per Herstellung des Gebdudes mit
den Ubrigen Untertanen Hand anzulegen und sowohl mit Zligen als auch mit der Hand die Robot zu leisten.”

Schon im Jahre 1783 wurde durch spates Beheben des Zehents von seiten der Herrschaft Drosendorf an den
Feldfriichten der Untertanen groRRer Schaden angerichtet, weil sie mittlerweile verregnet wurden.

Im Jahre 1784 ersuchte nun der Dorfrichter wie gewohnlich den Herrn Direktor am Mittwochund Dienstag
(Datum ist nicht angefiihrt), den Vor- und Freitag den ganzen Zehent zu nehmen. Die Bitte wurde abgeschlagen
mit dem Hinweis, dall am Montag der Vor- und Dienstages der ganze Zehent genommen werden wird. Die
Differenz betrug also eine Woche beinahe, die Leute mufSten also ihre Feldfriichte auf dem Felde lassen, obwohl
sie zur Einfuhr bereitstanden, denn bevor die Herrschaft nicht ihr Teil hatte, durfte nichts weggefiihrt werden.
Wenn das Wetter unglinstig war, konnte die ganze Fechsung verderben. Am Donnerstag wurden einige Mann mit
einem Geschworenen geschickt, um zu erwirken, daR am Freitag der Vorzehent und am Samstag der Hauptzehent
genommen werde, aber auch diese Bitte wurde abgeschlagen, ebenso die Bitte von weiteren zehn Mann, welche
am Freitag bei der Herrschaft mit der gleichen Bitte erschienen. Am Sonntag regnete es und so wurde am Montag
mit der Behebung des Zehents spat begonnen und geschah in der Zeit von 9 Uhr vormittags bis 3 Uhr
nachmittags. Nachdem aber der Zehent eine Stunde weit bis Heinrichsreith gefiihrt werden mufite, die Felder
auBerdem von den Wohnstatten in Langau weit entfernt sind, wurde fiir die eigene Wirtschaft an diesem Tage
nichts mehr nach Hause gebracht.

Am Dienstag regnete es den ganzen Tag und trat
besonders bei Weizen eine empflindliche Schadigung
ein.

Die Untertanen von Langau wandten sich daher unter
Anflihrung des Gesagten an das Kreisamt Krems um
Auskunft, ob sie denn so viele Tage nach oftmaligem
Bitten mit einem so betrdchtlichen Felde bloR wegen
des Zehents zuwarten und ihre Friichte in drgste Gefahr
setzen multen. Das Kreisamt antwortete darauf
lakonisch: ,sowohl die Gemeinde wie die Herrschaft
hatten sich in Zukunft genau nach den Bestrebungen der
bestehenden Zehentordnung zu richten.”.




